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Kreisputzete am Samstag:
auch spontane Helfer willkommen!

Kindersachenbörse
Der ev. Kindergarten Drosselweg
veranstaltet am Samstag von 10
bis 12 Uhr eine sortierte Kinder -
sachenbörse in der Staufenhalle.
Seite 5

Alle freiwilligen Helfer treffen
sich am Samstag um 9 Uhr vor
dem Feuerwehrhaus. Dort er -
halten sie ihre ’Arbeitskleidung’
in Form von Handschuhen und
Mützen sowie Müllsäcke und
An weisungen über das zu säu-
bernde Gebiet. 
Die vollen Müllsäcke können
entweder in die auf dem Fest -
platz Gänswasen dafür bereit-
gestellten Container geworfen,
wieder zum Feuerwehrhaus ge -
bracht oder zur Abholung
durch den Bau hof (kurzer Anruf
genügt) an Ort und Stelle depo-
niert werden. 
Nach getaner Arbeit ist gegen
12 Uhr im Feuerwehrhaus ein
ge mein sames Abschlussvesper
vorgesehen. 
Auch kurzfristig Entschlossene
sind zu dieser Putzaktion noch
herzlich willkommen. Finden
Sie sich einfach am Samstag
um 9 Uhr vor dem Feuerwehr -
haus ein. Aus organisatorischen
Gründen wäre eine Anmeldung
bei Herrn Schlotz im Rathaus
(Telefon 80 09 - 42; e-mail:
w.schlotz@pluederhausen.de)
wünschenswert.

Viele gutgelaunte Helfer setzten sich bei der Kreisputzete 2012 für ein saube-
res Orts- und Landschaftsbild ein
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Ärztliche Bereitschaftspraxis Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 07181/9930330
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 18 bis Montag 7 Uhr und feiertags durchgehend bis 7 Uhr
am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) in den
Ambulanz räumen der Kinderklinik Waiblingen, Winnender
Straße 45, Telefon 07151/50061199

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 22. 3. – Sonntag, 23. 3.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 22. 3.: Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53,
Plüder hausen, Telefon 07181/8 27 27

Sonntag, 23. 3.: Apotheke am Ottilienberg, Silcherstraße
77, Schorndorf, Telefon 0 71 81/7 13 13

Montag, 24. 3.: Wieslauf-Apotheke, Markt platz 3, Ruders -
berg, Telefon 0 71 83 /93 87 70 und Stadt-Apotheke, Haupt -
str. 26, Lorch, Telefon 0 71 72/74 06

Dienstag, 25. 3.: Linden-Apotheke, Winter bacher Straße 14,
Schorn dorf-Weiler, Telefon 0 71 81/4 36 38 und Schiller-Apo -
theke, Theodor-Heuss-Str. 42, Althütte, Telefon 0 71 83/4 16 85

Mittwoch, 26. 3.: Apotheke Urbach, Gar ten straße 53,
Urbach, Telefon 0 71 81/8 14 80

Donnerstag, 27. 3.: Salier-Apotheke, Bahnhofstraße 1,
Winter bach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Freitag, 28. 3.: Nord-Apotheke, Welz heimer Straße 15,
Schorn dorf, Telefon 0 71 81/97 38 40

 Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz  kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags -
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 23

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47



3

Nummer 12 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 20. März 2014

Amtliche Mitteilungen

Sitzung des Technischen
Ausschusses
Einladung zur nächsten Sitzung des 
Tech ni schen Ausschusses am Donnerstag, 
27. März 2014, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses 
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes 

2. Baugesuche
.1 Gmünder Straße 12 - Nutzungsänderung Wohnhaus

und Werkstatt
.2 Flst.-Nr. 11/2 (Talstraße), Walkersbach - Anlegung von 11

Stellplätzen
.3 Lessingweg 4 - Gerätehütte
.4 Kiefernweg 17 - Dachgauben

3 Bauvoranfragen
.1 Keplerweg 5 - Mehrfamilienhaus mit Parkierung

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen. 

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Verwaltungs -
ausschusses vom 13. März 2014
Friedhofsgebührenkalkulation, Erläuterung
Im Rahmen der vergangenen Satzungsänderung wurde im
Gemeinderat der Wunsch geäußert, die Friedhofs gebühren -
kalkulation einmal genauer zu betrachten. Daher war Frau
Sabine Reichert vom Büro Heyder + Partner zur Sitzung des
Verwaltungsausschusses eingeladen worden, um die maßgeb-
lichen Zahlen im Detail zu erläutern.

In einem kurzen Vortrag sprach sie dann die Rechts grund -
lagen, die gebührenfähigen Kosten und die Verteilung auf die
einzelnen Gebührenarten an.

Frau Reichert konnte auch anhand von Vergleichszahlen
be legen, dass in Plüderhausen keine übermäßig hohen Ge -
bührensätze beschlossen wurden. Lediglich bei den Grab her -
stellungskosten für Erdgräber und den Gebühren für die
Leichen halle liege man über den Werten bei vergleichbaren
anderen Gemeinden. Doch könne dies mit dem erhöhten Bau -
hofaufwand (vor allem bei Wiederbelegungen) und den seiner-
zeitigen hohen Anschaffungskosten schlüssig erklärt werden.

Während GR Reißig die hohen Gesamtkosten für eine
Beerdigung kritisierte und sich in Teilen eine kommunalpoli-
tisch gewollte Subvention vorstellen könnte, war GR Fritz der
Meinung, man sollte versuchen, die maßgeblichen Kosten
(Auf wand der Gemeinde) zu reduzieren. Die vorhandenen
Spiel räume bei der Kalkulation dürften aber nicht dazu
führen, dass der Kostendeckungsgrad weiter zurückgehe.

Der Verwaltungsausschuss nahm dann die Er läuterungen
zur Kenntnis, weitere Beschlüsse sind derzeit nicht zu fassen.

Gräberverbrauch und neue Stelen
Die Verwaltung listete auf, welche Bestattungsformen in den
letzten 5 Jahren gewählt wurden und wie sich dies auf die
noch vorhandenen Grabstätten auswirke. Der Trend gehe

ganz klar zu mehr Urnenbestattungen, die Stelen wären
wohl schon bis Mitte 2015 aufgebraucht. Daher sollte zeit-
nah ein neues Grabstelenfeld eingerichtet werden.

Man war sich einig, dass diese Maßnahme im Etat 2015
vorgesehen werden sollte, eine erste Kostenschätzung gehe
hier von Ausgaben in Höhe von ca. 52.000 EUR aus. Im
Rahmen einer Ortsbegehung wolle man nun zuerst den
genauen Standort für ein solches Stelengrabfeld aussuchen.  

GR Schiek und GR Frau Rost sprachen noch eine weitere
Entwicklung an: Es würden künftig noch mehr anonyme
Bestattungsformen gewünscht. So werde nun auch in
Walkers bach ein anonymes Urnengrabfeld eingerichtet.
Generell gebe es hier verschiedene Möglichkeiten, wie mit
kleinen Tafeln auf die Namen der Verstorbenen hingewiesen
werden könnte.  

Aufwandentschädigung DRK, Antrag der GLU-Fraktion
zum Etat 2014
Im Rahmen der vergangenen Haushaltsplanberatungen war von
der GLU-Fraktion beantragt worden, den ehrenamtlich täti gen
Angehörigen des Roten Kreuzes (Ortsgruppe Plü der  hausen)
eine Aufwandsentschädigung zu zahlen, so wie dies auch bei
den Mitgliedern der Feuerwehr bei Einsätzen der Fall sei.

Unter der Sitzungsleitung von GR Frau Jensen (Bürger -
meister Schaffer als DRK-Vorsitzender war befangen) wurde
dann der Sachverhalt beraten: Bis Ende 2011 wurde freiwillig
eine Entschädigung in Höhe von 8 EUR pro Einsatzstunde
gezahlt. Die Feuerwehrmitglieder erhalten inzwischen 10 EUR
pro Stunde, bei den meisten der umliegenden Ge meinden erhält
das DRK keine Einsatzentschädigung, auch nicht für die teilwei-
se vorhandenen sog. „Helfer vor Ort“.

GR Wägner begründete den Antrag mit der Gleich be hand -
lung mit der Feuerwehr. Man war sich einig, dass beide Ein rich -
tungen eine wichtige Funktion erfüllen und man dieses eh ren -
amtliche Engagement durchaus finanziell unterstützen sollte.

Auf Antrag von GR Fritz wurde dann einstimmig be -
schlossen, dem DRK pro Jahr pauschal 300 EUR zu bezahlen,
damit hiervon die Einsatzkräfte (Bereitschaft und Helfer vor
Ort) bei Bedarf ausgezahlt werden könnten. Dies sei zwar eine
freiwillige Aufgabe. Dennoch sende man laut GR Gomolzig ein
wichtiges Signal aus: Man anerkenne die Arbeit des DRK, was
angesichts des geringen Betrags trotz der schwierigen Haus -
haltslage noch vertretbar sei.

Veranstaltungstipps

Vom 20. bis 26. März 2014

� Montag, 24. März
Dia-Vortrag „Der Nahe Osten - 
unterwegs in Israel, Syrien, Jordanien
und im Libanon“
VHS Schorndorf, Walter Schlotz
Hohbergschule, Aula 20 Uhr

Auf Wunsch nehmen wir gerne auch Ihre Veran -
staltung in die „Veranstaltungstipps“ mit auf. Bitte
vermerken Sie dies dann deutlich auf dem eingereich-
ten Textbeitrag.



4

Donnerstag, 20. März 2014 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 12

Gemeinderatsfraktionen

Interessant und Wissenswert

heute: CDU-Fraktion

in Lob für die örtliche Feuerwehr
Vor wenigen Tagen fand die Hauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Plüderhausen statt. Komman -
dant Roland Bauer und weitere Berichterstatter durften
auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. 

Die CDU-Fraktion meint, den Bürgerinnen und
Bürger können zu Recht stolz auf die Männer und
Frauen der Plüderhäuser Wehr sein, die sich für andere
in Gefahr be geben. Besonders zu loben ist die hervorra-
gende Jugendarbeit, die bei der örtlichen Feuerwehr
geleistet wird. Die Verantwortlichen bieten den Kindern
und Jugendlichen ein umfangreiches, abwechslungsrei-
ches und ansprechendes Programm. So ist es nicht ver-
wunderlich, dass sich aus dem Nachwuchs immer wie-
der aktive Feuer wehrleute rekrutieren. Auch dieses Mal
konnten im Rahmen der Hauptversammlung zwei
Jugendliche in den Kreis der Aktiven mit allen Rechten
und Pflichten aufgenommen werden. Die Bereitschaft,
Verantwortung für andere zu übernehmen, verdient
Respekt und Anerkennung. 

Die CDU-Fraktion wird sich selbst in Zeiten knapper
Kassen dafür einsetzen, dass die Plüderhäuser Feuer -
wehr ihren öffentlichen Auftrag weiterhin auf dem be -
kannt hohen Ausbildungsniveau der ehrenamtlich täti-
gen Männer und Frauen und mit einer ordentlichen
Ausrüstung erfüllen kann. Die Bürgerinnen und Bürger
von Plüderhausen, Walkersbach und den Höfen sollen
sich auch in Zukunft sicher fühlen dürfen.

Ulrich Scheurer      Markus Proschka     Reiner Schiek
Andreas Theinert    Michael Gomolzig   Marcus Weller

CDU-Germeinderatsfraktion

… haben das Wort… haben das Wort
Die Gemeinde Plüderhausen sucht zur Verstärkung ihrer
Finanzverwaltung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) oder
Bachelor of Arts - Public Management

als stellvertretende Amtsleitung (100%). 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 
• stellvertretende Leitung der Kämmerei mit den Bereichen

Haushalt, Steueramt, Gemeindekasse, Liegenschaften und
Grundstücksverkehr sowie stellvertretende kaufmännische
Leitung des Eigenbetriebs Wasserversorgung und Ab -
wasserbeseitigung

• Mitwirkung bei der Aufstellung der Haushaltspläne und
Jahresabschlüsse sowie Haushaltsüberwachung; selbstän-
dige Erarbeitung verschiedener Abschlussarbeiten

• Weiterentwicklung des im Jahr 2011 eingeführten NKHR,
insbesondere Einführung und Betreuung der Kosten- und
Leistungsrechnung mit Controlling und Berichtswesen,
Entwicklung von Kennzahlen und Zielen

• Grundstücksverhandlungen, Abwicklung von Kaufverträgen
• Sonderaufgaben und direkte Zuarbeit zur Amtsleiterin
Für diese verantwortungsvolle Position suchen wir eine enga-
gierte, flexible und entscheidungsfreudige Persönlichkeit mit
fundiertem Fachwissen im kommunalen Finanzwesen, be -
triebs wirtschaftlichen Kenntnissen sowie idealerweise Erfah -
rungen im NKHR. Sehr gute EDV-Kenntnisse, auch in den lan-
deseinheitlichen Programmen (insbesonders KIRP), runden
Ihr Profil ab. Selbständiges, eigenverantwortliches und zielori-
entiertes Arbeiten setzen wir voraus. 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 11 ausgewiesen, kann
aber auch im Beschäftigtenverhältnis besetzt werden.

Außerdem suchen wir baldmöglichst eine/n

Sachbearbeiter/in (50%)
für die Liegenschaftsverwaltung

mit insbesondere folgenden Tätigkeitsschwerpunkten:
• Verwaltung der gemeindeeigenen Liegenschaften und

Gebäude
• Gebäudebewirtschaftung, Verwaltung von Mieteinheiten
• Vorbereitung der Miet- und Pachtverträge und von

Nutzungs vereinbarungen 
• Abrechnung der Nebenkosten
• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten

Der/Die Stelleninhaber/in ist gleichzeitig stellvertretende/r
Kassenverwalter/in.

Wir erwarten eine Ausbildung als Verwaltungs fachange -
stellte/r oder im kaufmännischen Bereich. Erfahrungen im
kommunalen Liegenschafts- oder Kassenwesen sind von
Vorteil. Sehr gute EDV-Kenntnisse sowie selbständiges und
eigenverantwortliches Arbeiten setzen wir ebenso voraus wie
ein höfliches und sicheres Auftreten.
Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 8 TVöD.
Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher Eignung
jeweils bevorzugt eingestellt. 

Sind Sie an einer der beiden Stellen interessiert? Dann freuen
wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte bis
zum 31.03.2014 mit den üblichen Unterlagen an die Ge -
meindeverwaltung in 73655 Plüderhausen, Am Marktplatz 11,
senden.
Für Rückfragen steht Ihnen die Kämmerin Frau Rösch (Tel.
07181/8009-50) gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde sucht dringend weitere zuverlässige,
gründliche und flexible

Aushilfskräfte
die im Urlaubs- und Krankheitsfall das Reinigungsteam
im Hohbergschulzentrum (13 bis 18 Uhr) und idealerwei-
se auch das Reinigungsteam der Sporthallen (6 bis 8
Uhr) unterstützen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Frau Reyer im
Rathaus, Zimmer 13, Tel. 07181/8009-32.

Feuer      112%
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Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 
zu Gast in Schorndorf
„Durch unser Leitbild für Bürgerbeteiligung wollen wir das
Vertrauen in die Politik stärken und Verlässlichkeit vermit-
teln“, erläutert Nicole Marquardt-Lindauer den Mitgliedern
des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung aus Plüderhausen den
Schorndorfer Ansatz. Frau Marquardt ist bei der Stadt
Schorn dorf verantwortlich für die Erstellung eines Leit -
bildes für Bürgerbeteiligung. Die Verabschiedung des erar-
beiteten Leitfadens durch den Stadtrat steht zwar noch aus,
die AK-Mitglieder konnten aber wertvolle Informationen aus
dem Schorndorfer Prozess mitnehmen.

Das gemeinsame Treffen war auf Initiative von BM
Andreas Schaffer zustande gekommen, um praxisorientiert
von anderen Kommunen zu lernen und den richtigen Weg
für Plüderhausen zu finden. 

Wie es in Plüderhausen weitergeht, wird der AK Bürger -
beteiligung mit den gewonnenen Erkenntnissen bei seinem
nächsten Treffen im April besprechen.

Nicole Marquardt-Lindauer (re.) steht dem AK Bürger be -
teiligung Rede und Antwort 

Vorankündigung:
Fundsachenversteigerung durch die Gemeinde Plüderhau -
sen am Samstag, 05.04.2014, um 10.00 Uhr im Gemeinde -
bauhof, Kantstraße 12.

Sortierte Kindersachenbörse
Plüderhausen
Der evangelische Kindergarten Drosselweg in Plüderhausen
veranstaltet am Samstag den, 22.03.2014 von 10 bis 12 Uhr
eine sortierte Kindersachenbörse in der Staufenhalle
Plüder hausen.

Schwangere mit Mutterpass können bereits ab 09.30
Uhr einkaufen.

Verkauft werden Frühjahrs- und Sommerbekleidung,
Spielsachen, Kinderwagen, Autositze (entsprechend der
aktuellen gesetzl. Norm), Schuhe und vieles andere rund
ums Kind!

Bürgerinitiative Windrad und Natur
Plüderhausen
Das Land Baden Württemberg plant den Bau von mehreren
tausend Windrädern hier im Land , einen Großteil davon in
den Wäldern.

Geplant sind auch bei uns Windkraftanlagen im Welz -
heimer Wald nördlich des Ortes, aber auch südlich von

Plüderhausen, an der Hangkante des Schurwaldes, nur
wenige hundert Meter von der südlichen Bebauungsgrenze
in Plüderhausen entfernt.

Da Baden-Württemberg ein Schwachwindgebiet ist, sol-
len sehr hohe Windräder gebaut werden. Zweihundert Meter
hohe Türme, das ist in etwa die Höhe des Stuttgarter
Fernsehturmes. 

Pro Windrad muss mindestens 1 Hektar Wald gerodet wer -
den. Zudem sind in unserem Wald erhebliche Er schließungs -
maßnahmen zum Bau und Unterhalt der An lagen nötig. Und
das auf dem sehr unsicheren Knollen mergel Untergrund.
Diese gigantischen Anlagen stellen einen massiven Eingriff in
die Natur dar und gefährden das ökologische Gleichgewicht. 

Die Wälder sind ein Erholungsraum, ein Ort der Ruhe
und Inspiration in unserer Industrielandschaft. Die Wälder
sind wichtige Kohlenstoffspeicher, wirken ausgleichend auf
das Klima, sind Wasserreservoir und nicht zuletzt Lebens -
raum vieler zum Teil bedrohter Tiere und Pflanzen. Schon
durch die bereits bestehenden Windräder kommen jährlich
hundertausende Vögel und mehr als 200 Tausend Fleder -
mäuse um. 

Die hohen Türme brennen mitunter auch mal und kön-
nen wegen der Höhe von der Feuerwehr auch nicht gelöscht
werden (Waldbrandgefahr). Im Winter besteht Eiswurf ge -
fahr, so dass der Wald um die Windräder manchmal ge sperrt
werden muss. (z.B. unser Waldkindergarten kann davon be -
troffen sein) 

Gesundheitlichen Beeinträchtigungen durch die schall-
und vor allem infraschallemittierenden Windräder sind zu
erwarten. Welche gesundheitlichen Schäden Infraschall, der
durch Wände und Mauern nicht gedämmt wird, verursachen
kann ist noch wenig erforscht. Das Schützenhaus und der
Aichen bachhof sind nur wenige 100 Meter von den Wind -
rädern auf der Schurwaldkante entfernt.

Lästig werden sicherlich auch die Blinklichter auf den
Türmen sein, welche wegen des Flugverkehres nötig sind.
Im Winter geht die Sonne in Plüderhausen nicht mehr hinter
dem Schurwald unter, sondern hinter den Windrädern. 

Wenn die Riesenräder wirklich unser Energieproblem
lösen könnten, müsste man einige Nachteile in Kauf neh-
men. Keine  Energiegewinnung ist ohne Nebenwirkungen. In
Wirklichkeit decken die Windräder nur 1-2 % des Primär -
energiebedarfes ab. Ein stabiles Stromnetz kann man mit
erneuerbaren Energien alleine nicht erreichen. Man braucht
anderweitige Stromquellen für diese Zeiten. Das hatte zur
Folge, dass die CO2-Emissionen in Deutschland in den letz-
ten Jahren trotz massiver Investitionen in Solar- und Wind -
kraftanlagen, nicht gefallen, sonder gestiegen sind (CO2

wirkt klimaschädigend). 
Vor allem im Winter gibt es lange Tage an denen so gut

wie kein Strom aus Solar und Wind ins Netz eingespeist wird.
Es gibt auch Zeiten an denen zu viel Energie aus Wind und
Solaranlagen kommt. Dieser kann jedoch zu diesen Zeiten
nicht verwertet werden .Eine wichtige Forschungsaufgabe
für die Zukunft ist die Entwicklung ausreichender Strom -
speicher. Dahin müssten nun die Subventionen fließen. Ohne
ausreichende Stromspeicher gibt es kein stabiles Stromnetz. 

Erneuerbare Energien sind eine sehr wichtige Strom -
quelle. Aber zur Zeit kann man alleine damit kein sicheres
Stromnetz aufbauen. Immer mehr informierte Bürger sehen
den überstürzten Zubau der Landschaft mit Windrädern
sehr kritisch. 

Es haben sich viele Bürgerinitiativen landes- und bun-
desweit gegründet, welche sich gegen die Zerstörung unse-
rer Landschaft wenden. Die Bürgerinitiative Plüderhausen
ist dem Landesverband Baden Württemberg der „Bürger -
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initiativen gegen Windkraftanlagen in Natur und Kultur -
landschaften“ beigetreten. 

Am 12.4. wollen wir beim Neukauf-Markt, Jakob-Schüle-
Straße 47 in Plüderhausen, die Bevölkerung über die ge -
planten Baumaßnahmen hier in unserer Umgebung infor-
mieren und laden Sie dazu herzlich ein. 

Wenn Sie unsere Ziele teilen, dann treten Sie unserer
Bürgerinitiative bei. Die Teilnahme ist kostenlos und doku-
mentiert nur Ihre Zustimmung zu unseren Zielen.

Kontaktadresse: Josef Ebermeyer, Holbeinstraße 14,
73655 Plüderhausen.

11014 – Der Nahe Osten -
Unterwegs in Israel, Syrien, Jordanien und im Libanon
Diavortrag in Überblendtechnik
Walter Schlotz
Montag, 24.03.14, 20.00-21.30 Uhr
Gebühr: 6,50 EUR (Abendkasse)
Plüderhausen; Hohbergschule, Aula

10607 – Lernen im Vorbeigehen - Wie Lernen leicht ge -
lingen kann!
Vortrag – Petra Sitzler
Dienstag, 25.03.14, 19.00-21.30 Uhr
Gebühr: 6,50 EUR (Abendkasse)
Plüderhausen; Hohbergschule, Aula

30767 – Indisch kochen - leichter als man denkt
Petra Scharberth-Zender
Bitte mitbringen: Schürze, 2 Geschirrtücher, Spüllappen,
Behälter für Kostproben
Donnerstag, 03.04.14, 18.00-21.00 Uhr
1x, Gebühr: 14,00 EUR zzgl. ca. 8,00 EUR Lebensmittel -
kosten, die im Kurs erhoben werden.
Plüderhausen; Hohbergschule; Küche

Gemeindebücherei
Buchvorstellungen

Romane

Davies, Martin:  Wiedersehen in Hannes -
ford Court.
Tom kehrt 1919 aus dem Kriegsdienst zurück.
Wie in seiner Jugend verbringt er Weih nach -
ten bei den Stansburys. Dort kommt er einem
gut gehüteten Familien geheimnis auf die Spur.

Frech, Jochen:  Hochsommermord.
Gleich an seinem 1. Arbeitstag im Göppinger Polizei prä -
sidium muss der frischgebackene Kriminalkommissar Moritz
Kepplinger die Leitung einer Sonderkommission überneh-
men. Die 10-jährige Manuela Jessen ist spurlos verschwun-
den. Ein Wettlauf mit der Zeit beginnt.

Krüger, Thomas: Erwin, Mord & Ente.
Ebenso schräg wie intelligent geschriebener Krimi, der in
einem fiktiven Dorf in Westfalen spielt. Ermittler sind der
vermeintliche Dorftrottel Erwin und seine Laufente Lothar.

Kuhnert, Reinhard: Abgang ist allerwärts.
Elias Effert ist Ende der 1970er-Jahre im DDR-Literatur be -
trieb ein junger, vom Staat protegierter Autor. In einem Dorf

Volkshochschule s
in Plüderhausen

nahe der polnischen Grenze kauft er ein Haus und teilt viele
Jahre lang mit den Bewohnern Freud und Leid. Doch als er
beruflich ins Abseits gerät, stellt Elias einen Aus reiseantrag.

Sachbücher

Iburg, Anne: Die besten Gerichte für Ihr Schulkind.
Über 140 Rezepte für Kindergarten- und Schul kinder - vom
Frühstück über das Pausenbrot bis zum Mittag- und Abend -
essen. Dazu praktische Tipps und Ideen für den Alltag,
Basiswissen gesunde Ernährung, Tabellen, Saison kalender,
viele Fotos sowie Rezept- und Zutatenverzeichnis.

Kathe, Wolfgang: Korsika.
Farbig illustriertes Handbuch für Individualreisende mit
Landschafts- und Ortsbeschreibungen in regionaler
Ordnung, Vorschlägen für Wanderungen sowie detaillierten
reisepraktischen Informationen. Im Anhang finden sich eine
Einführung in Landeskunde und Geschichte sowie allgemei-
ne Reisetipps von A-Z.

Lesefreude im Frühling
Bei einem Klassenbesuch in der Bücherei entstand dieses
Foto.
Die Bücher waren sooo spannend.

Zahlungserinnerung für Müllgebühren
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis informiert: Auch bei
Widerspruch gilt der Fälligkeitstermin
Die Müllgebühren für 2014 sind fällig. Der Geschäftsbereich
Abfallwirtschaft des Landratsamts Rems-Murr-Kreis ver-
weist darauf, dass die jeweiligen Müllgebühren mit den
Jahresgebührenbescheiden festgesetzt worden sind. Des -
halb erinnert das Landratsamt noch einmal an die Zahlung
und bittet – sofern nicht bereits geschehen – um kurzfristige
Überweisung. Zu beachten ist, dass Abfallgebühren auch bei
einem eingelegten Widerspruch zum Fälligkeitstermin
bezahlt werden müssen. Für Rückfragen stehen die
Mitarbeiter des Geschäftsbereichs unter Tel. 07151 501-2780
zur Verfügung.

Kindergärten und Schulen

Sortierte Kindersachenbörse
Plüderhausen
Der evangelische Kindergarten Drosselweg in Plüderhausen
veranstaltet am Samstag den, 22.03.2014 von 10 bis 12 Uhr
eine sortierte Kindersachenbörse in der Staufenhalle
Plüderhausen.
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Schwangere mit Mutterpass können bereits ab 09.30 Uhr
einkaufen.

Verkauft werden Frühjahrs- und Sommerbekleidung, Spiel -
sachen, Kinderwagen, Autositze (entsprechend der aktuellen
gesetzl. Norm), Schuhe und vieles andere rund ums Kind!

Hohbergschule Plüderhausen
(Verbundschule Grund-, Werkreal- und Realschule)

Information zur Gemeinschaftsschule
Liebe Eltern der Klassen 1 - 4, 
nachdem es in den letzten Wochen diverse Veröffent -
lichungen in der Presse und besonders im örtlichen Mit -
teilungsblatt zum Thema „Gemeinschaftsschule“ gab, sehen
wir uns verpflichtet, die teilweise doch sehr verzerrten
Darstellungen mittels eines Informationsblattes umfassen-
der zu erläutern.

Wir als Schulleitung des Hohbergschulzentrums befür-
worten einvernehmlich den Antrag auf Genehmigung einer
Gemeinschaftsschule! Die positiven pädagogischen Aspekte
sprechen eindeutig für diese neue Schulart, zumal in den
nächsten Jahren ohne Zweifel ein Zweisäulensystem - eine
integrative Schulform und das Gymnasium - kommen wird.

Der im September 2015 verpflichtende neue Bildungsplan
für die Klassen 5 - 10 der Schularten Werkrealschule / Real -
schule und Gemeinschaftsschule ist von den Fächern völlig
identisch. Allerdings unterscheidet sich die Gemein schafts -
schule von den anderen Schularten durch erheblich bessere
Ressourcen, sodass am Ende einer sechsjährigen Schulzeit
ein Schüler in einer Gemeinschaftsschule ca. 850 Stunden
mehr Unterricht genossen hat, ohne Berücksichtigung der
Angebote des Ganztagesbetriebes. Diesen Vorteilen hat eine
reine Real-/Werkrealschule sehr wenig entgegenzusetzen.

Im Folgenden haben wir diese Unterschiede noch einmal
detailliert für Sie zusammengestellt. 

Mit freundlichen Grüßen 
Groitzsch, Rektor Verbundschule
Beck, Konrektor Verbundschule
Nuding, Konrektor Verbundschule 

Informationen der Schulleitung über die Stundenaus -
stattung bzw. Arbeitsweise einer Gemeinschaftsschule 
Stundenausstattung
Die Gemeinschaftsschule unterscheidet sich unter anderem
gegenüber einer Realschule wie folgt: 
Die Gemeinschaftsschule ist in den Kernfächern mit
Stunden in den Klassen 5-10 besser ausgestattet. 

Deutsch Insgesamt 4 Stunden mehr 
Mathematik Insgesamt 3 Stunden mehr 
Englisch Insgesamt 1 Stunde mehr 
Förderunterricht 12 Stunden, insgesamt also 10,5 Stun den

mehr gegenüber der Realschule, der ledig-
lich 1,5 Stun den zur Verfügung stehen 

Französisch Insgesamt 4 Stunden mehr.  
Französisch wird im Gegensatz zur Real -
schule (ab Kl. 7) bereits ab Klasse 6 ange-
boten. 

Mit dem heutigen Planungsstand ergeben sich auf Grund
der Stundenausstattung mehr Fördermöglichkeiten an einer
Gemeinschaftsschule als an einer Realschule. 

Ab Klasse 9 wird ein weiteres Profilfach im sprachlichen,
naturwissenschaftlichen oder künstlerischen Bereich ange-
boten, um weitere gymnasiale Standards zusätzlich abzu-
decken. So könnte eine dritte Fremdsprache, z. B. Spanisch,
erlernt werden. 

Damit hat ein Schüler, der nach 6 Schuljahren die Ge mein -
schaftsschule verlässt, ca. 850 Stunden mehr Unterricht
genossen. 

Fremdsprachen 
Ihr Kind kann bereits ab der 6. Klasse als zweite Fremd -
sprache Französisch erlernen. In der Realschule ist dies
aktuell erst ab Klasse 7 möglich. Im Vergleich zur Realschule
genießt Ihr Kind am Ende einer sechsjährigen Schulzeit ca.
150 Stunden mehr Französischunterricht. 

Ab Klasse 9 kann Ihr Kind bei einer entsprechenden
Begabung eine weitere Fremdsprache (z.B. Spanisch) ab
Klasse 9 erlernen. 

Förderunterricht 
In einer Gemeinschaftsschule kann Ihr Kind mit 12 Stunden
Fördermöglichkeiten optimal unterstützt werden. In der
Realschule stehen nur 1,5 Stunden zur Verfügung. 

Zusätzliche Stunden für pädagogische Aufgaben 
An einer Gemeinschaftsschule stehen in den Klassen 5, 6
und 7 aktuell jeweils 2 Stunden zur Verfügung. 

Ganztagesbetrieb und Ganztagesangebote 
Der Ganztagesbetrieb ermöglicht es den Kindern, an inter-
essanten und ansprechenden Aktivitäten außerhalb des
Unterrichts teilzunehmen und leistet aus unserer Sicht ei -
nen wertvollen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung Ihres
Kindes. Darüber hinaus werden mit den Schülerinnen und
Schülern unter Anleitung die Hausaufgaben erledigt. Die
Eltern sind damit nicht mehr die Nachhilfe- und Hausauf -
gabenlehrer. Es entfallen Stress und Konflikte in der Familie.

Elemente der Ganztagesschule über die gesamte Schul -
zeit können sein: 
– Verschiedene Sportangebote 
– Verschiedene künstlerische Angebote (Theater, Malkurse,

Film, Fotografie ?) 
– Flora und Fauna: Umgang mit Pflanzen und Tieren 
– Lern- und Übungszeiten 

Niveaudifferenzierung 
Das Ziel ist es, die Schüler auf die Abschlüsse „Haupt schul -
abschluss“ und „Mittlere Reife“ vorzubereiten. Natürlich
entspricht das Niveau der „Mittleren Reife“ dem Niveau des
seitherigen Realschulabschlusses, sodass den Schüler auch
weiterhin der Übergang in ein berufliches Gymnasium leicht
gemacht wird. Das gelingt, indem die Schüler auf unter-
schiedlichen Niveaus unterrichtet werden. 

Nach Ihrer Entscheidung werden die Schüler gezielt und
differenziert auf die Prüfung vorbereitet. Es findet eine
Förderung auf verschiedenen Niveaus in allen Fächern statt.
Bei Schülern, die nach der „Mittleren Reife“ ein berufliches
Gymnasium besuchen wollen, entspricht die Vorbereitung der
jetzigen Vorbereitung auf die Realschulabschluss prüfung. 

Ihr Kind kann seiner Begabung entsprechend einen Ab -
schluss nach Klasse 9 oder 10 machen, ohne einen Schul -
wechsel vornehmen zu müssen mit dem Vorteil, sein sozia-
les Umfeld erhalten zu können. 

Schriftliche Beurteilungen und Beratungsgespräche 
Eine deutlich differenzierte Beurteilung mit Beratungs ge -
sprächen ersetzt die Noten und ermöglicht gleichzeitig,
Schwächen Ihres Kindes frühzeitig zu erkennen und bietet
die Chance, zeitnah mit geeigneten Maßnahmen gegensteu-
ern zu können. 
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Darüber hinaus gibt es an einer Gemeinschaftsschule
Coaches, die Ihr Kind über einen längeren Zeitraum beglei-
ten, eine enge Bindung aufbauen können und deshalb ein
wertvolles Bindeglied zwischen Kind und Eltern darstellen. 
Durch diese individuellen Beratungen ist an einer Gemein -
schaftsschule kein Sitzenbleiben mehr vorgesehen! 

… und zum Schluss 
Das Ziel der Schulleitung der Hohbergschule ist es in Ab -
sprache mit der Schulleitung der Förderschule, in Plüder hau -
sen eine Gemeinschaftsschule zu etablieren, die den Stärken
und Schwächen aller Kinder gerecht wird. Nur wenn wir dies
gewährleisten, wird Plüderhausen das sein, was es schon
immer war - ein attraktiver und leistungsfähiger Schulstand -
ort in dem sich Schüler jeder Schulart wiederfinden können.

Anmeldetermin weiterführende Schule
Anmeldetermin weiterführende Schulen an der Hohberg -
schule Plüderhausen. Am 26./27. März 2014 können Sie ihr
Kind für die Realschule und Werkrealschule Plüderhausen
von 8.00 bis 16.00 Uhr auf dem Sekretariat anmelden.

Wir gratulieren

Am Freitag, 21. März 2014
Frau Maria Anna ESTES, Hauptstr. 78, zum 78. Geburtstag
Frau Filomena PEDICO IN SILVESTRI, Hauptstr. 3, zum 74. Ge -
burstag
Frau Viktoria STAHL, Neusatz 30, zum 73. Geburtstag

Am Samstag, 22. März 2014
Frau Stojanka MILANOVIC, Lerchenstr. 58, zum 80. Ge -
burtstag
Herrn Ivan MASTNAK, Krokusweg 2, zum 79. Geburtstag
Frau Agnes HÜBEL, Gleisstr. 29, zum 78. Geburtstag
Herrn Julius PALFALUSI, Mozartstr. 20, zum 75. Geburtstag
Herrn Bruno Erich PÜPPKE, Münzenhalde 10, zum 75.
Geburtstag

Am Montag, 24. März 2014
Herrn Josef SCHOLZ, Veilchenweg 31, zum 88. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Otto KRYSZON, Hauptstr. 27, zum 78. Ge -
burtstag
Herrn Siegfried Otto STEINER, Talstr. 20, Walkersbach, zum 74.
Geburtstag

Am Dienstag, 25. März 2014
Frau Anna Frida DAIß, Rosenstr. 40, zum 88. Geburtstag
Frau Lieselotte THEINERT, Rilkeweg 2, zum 79. Geburtstag
Frau Heidrun Anita KLEIN, Hohbaum 73, zum 73. Geburtstag

Am Mittwoch, 26. März 2014
Herrn Willy KERLER, Hauptstr. 5/1, zum 81. Geburtstag
Frau Elisabeth Maria WEGNER, Noldeweg 7, zum 79. Ge -
burtstag
Herrn Dr. Thomas HÄUSSERMANN, Bruckgasse 6, zum 70. Ge -
burtstag
Frau Marianne WEISSERT, Schneeberg 55, zum 70. Geburtstag

Am Donnerstag, 27. März 2014
Frau Gudrun Eleonore GYIMES, Schellingstr. 9, zum 75.
Geburtstag

Goldene Hochzeit
Herr Ludwig RITTER und seine Ehefrau Margit RITTER geb.
Herincs, wohnhaft in Plüderhausen, Rechbergstr. 3, feiern
am 21. März 2014 goldene Hochzeit.

Diamantene Hochzeit
Herr Willy KERLER und seine Ehefrau Kunigunda KERLER
geb. Feulner, wohnhaft in Plüderhausen, Hauptstr. 5/1, feiern
am 27. März 2014 diamantene Hochzeit.

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan März 2014
Do., 20. 3. 19:00 Uhr Absturzsicherung
Sa., 22. 3. 15:30 Uhr LZB in Winterbach (eingeteilte Mann -

schaft)
Do., 27. 3. 19:00 Uhr Zug 1

ACHTUNG: Terminänderung!
Aufgrund einer Terminüberschneidung muss die Einteilung
zum Tag der offenen Tür verlegt werden. Statt am
07.04.2014 treffen sich die Standverantwortlichen sowie die
Ausschussmitglieder schon am 02.04.2014, um 18:30 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus! Die Führung bittet um Beachtung.

„Reisigfeuer“ ruft Feuerwehr auf den Plan
Am Montag, dem 17.03.2014 wurde die Freiwillige Feuerwehr
Plüderhausen um 12:59 Uhr mit dem Einsatzstichwort „Un -
kontrolliertes Feuer“ alarmiert.

Aufgrund des zu diesem Zeitpunkt stattfindenden Krä -
mermarktes war die Anfahrt der Einsatzkräfte zum Geräte -
haus erschwert, jedoch konnte trotzdem bereits wenige
Minuten später das Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 zum
Einsatzort abrücken. Auf der Anfahrt war auf Höhe Wilhelm-
Bahmüller-Straße eine leichte Rauchentwicklung wahr-
nehmbar. Vor Ort am Grüngutsammelplatz stellte sich aller-
dings schnell heraus, dass es sich um ein kontrolliertes
„Reisigfeuer“ handelte und ein Eingreifen der ausgerückten
Kräfte nicht notwendig war. Diese konnten somit kurze Zeit
später wieder ins Feuerwehrgerätehaus einrücken und sich
bei der Leitstelle einsatzbereit melden.

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon -
tag von 18.30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt.
Treffpunkt 18.15 Uhr am Feuerwehrhaus. In den Schulferien
findet kein Übungsdienst statt. Weitere Informationen unter
www.feuerwehr-pluederhausen.de - Rubrik Jugendfeuerwehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Termine Jugendfeuerwehr
Sa., 22.03., 08:30 Uhr Treffpunkt am Feuerwehrhaus zur
Kreisputzede, Ende ca. 13:30 Uhr
Di., 25.03., 18:30 Uhr Abfahrt Fortbildung Jugend gruppen -
leiter, Zivil

Die Vereine berichten

Walter-Daferner-Binokel-Gedenkturnier
Im Gedenken an Walter Daferner lädt Ihr Bundestagsa bge -
ordneter Dr. Joachim Pfeiffer in diesem Jahr zum traditio-
nellen Binokel-Abend im Landgasthaus Hirsch in Manolz -

CDU-Gemeindeverbands
Plüderhausen
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weiler ein. Walter Daferner verstarb im Jahr 2012 von nur 62
Jahren. Getreu dem Motto „Ma benogglad zema“ sollen zu
seinen Ehren Herz, Bolla, Kreuz und Schippe weiter gepflegt
werden. Sowohl „neigschmeckte“ Anfänger als auch
schwäbsiche Profis sind herzlich willkommen. Beweisen Sie
zusammen mit Dr. Joachim Pfeiffer beim Binokel, dem ur -
württembergischen „Nationalspiel“, Köpfchen und ein gutes
Gedächtnis. Für alle „Nicht-Binokler“ gibt es auch einen
Gaigel-Tisch. Anmeldungen bitte bis spätestens 24. März
2014 per Mail an joachim.pfeiffer@wk.bundestag.de oder
telefonisch unter 07151-9664002. Termin: Samstag, den 29.
März 2014, um 18.00 Uhr im Landgasthaus Hirsch in Winter -
bach-Manolzweiler.

Rückblick 18. Politischer Aschermittwoch im Gasthof
Adler
Der diesjährige politische Aschermittwoch war wieder mal ein
voller Erfolg. Der Vorsitzende des CDU-Gemeinde ver bandes
Plüderhausen, Ulrich Scheurer, konnte neben dem Haupt -
redner, dem Präsidenten des Landtages von Baden-Württem -
berg Guido Wolf MdL, den CDU-Landtagsab ge ordneten Claus
Paal sowie Bürgermeister Andreas Schaffer im Gasthaus
Adler begrüßen. Unser ehemaliger Staats sek retär und
Bundestagsabgeordneter Dr. Paul Laufs sowie unser lang -
jähriger Landtagsabgeordneter Hans Heinz waren ebenfalls
unter den Gästen. Daneben waren auch zahlreiche Bürger -
meister und Kreisräte anwesend, so. z. B. Bür ger meister
Stefan Breiter aus Remshalden und Bürger meister Reinhold
Sczuka aus Althütte sowie die Damen und Herren Kreisräte
Claudia Jensen, Dietmar Schaal und Her mann Beutel. Viele
Plüderhäuser Gemein deräte folgten ebenfalls der Einladung
sowie zahlreiche Vorsitzende von CDU-Ge meindeverbänden
aus dem Rems-Murr-Kreis. Wir verweisen auf den ausführli-
chen Bericht in den Schorn dorfer Nachrichten.

Posaunenchor
Am Sonntag, den 23.03.2014, hat Chor 2 Sonntagsdienst.
Am Dienstag, den 25.03.2014, ist um 20.00 Uhr Probe wie-
der im Evang. Gemeindezentrum Wittumhof.

Bibelkreis
Zu unserem Bibelkreis am morgigen Freitag, 21. März, um
15.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof im Hillersaal
laden wir herzlich ein. 

Übung mit der Feuerwehr
Am Donnerstag den 13.03.2014 stand eine Übung mit den
Feuerwehren Plüderhausen und Urbach, sowie der beiden
Drehleitern von Schorndorf und Lorch auf dem Programm.
Angenommen wurde ein Brand in der Fabrikhalle der Firma
Oskar Frech GmbH & Co. KG in Plüderhausen. 
Bereits beim Eintreffen der Einsatzkräfte war schnell zu er -
kennen, dass es eine Vielzahl von Verletzten und zu betreuen-
de Personen gibt. 
Zu Beginn wurde ein Trupp zur Erstversorgung gebildet, der
die ersten Verletzten, welche die Feuerwehr aus dem Ge bäude
brachte, versorgten. Eine weitere Person, die beim Sprung aus
dem Fenster in einen Lichtschacht fiel, wurde nach dem
Befreien durch die Feuerwehr von den Sanitäts helfern ver-
sorgt. Drei weitere Personen konnten sich schwer verletzt aufs
Dach retten. Da die Verletzungen so schwer wiegten, wurden
die Sanitätshelfer mit Hilfe der Drehleiter und der Feuer wehr
zur Erstversorgung der Verletzten aufs Dach be fördert.
Bei den Betroffenen wurde eine ausgiebige Kontrolle der
Vitalfunktionen durchgeführt. Anschließend wurden sie mit
Benutzung der Vakuummatratze und Schaufeltrage mit Hilfe
der Drehleiter nach unten befördert wo sie weiter versorgt
wurden. Diese Hilfsmittel waren notwendig, da ein Verdacht
auf Wirbelsäulen oder Beckenverletzung nicht ausgeschlossen
werden konnte.
Das DRK hat mit 10 Helfern und einem Gruppenführer an der
Übung teilgenommen. 
Wir möchten und nochmals ganz herzlich bei der Firma Oskar
Frech GmbH & Co.KG für die Einladung und der Möglichkeit
dieser Übung bedanken. Ebenfalls bedanken wir uns bei den
Feuerwehren Plüderhausen, Urbach, Schorndorf und Lorch
für die gute Zusammenarbeit!

Die Helfer bei der Erstversorgung eines Patienten

CVJM Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuzs
Ortsverein Plüderhausen
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Hauptversammlung 2014
Zahlreiche Gäste durfte Herr Schaffer bei der diesjährigen
Hauptversammlung des DRK Ortsvereins am Samstag, 15. März
2014 begrüßen.
Herzlich willkommen hieß er die Gemeinderäte Frau Jensen,
Herr Scheurer, Herr Wägner, Herr Gomolzig und Frau Krautter
sowie den Kommandanten der Freiwilligen Feuer wehr Plüder -
hausen Roland Bauer. Ebenso durfte er die Ehren-Bereit -
schaftsführer Ingrid Müller, Gerda Unterkofler und Theo Mack
begrüßen.
Die Tagesordnungspunkte wurden wie vorgesehen eingehalten,
Anträge sind beim Vorsitzenden keine eingegangen. 
Herr Schaffer begann seine Rede zunächst mit der Ehrung der
im letzten Jahr verstorbenen Liesel Hoffmann, die zu den
Gründungsmitgliedern des Ortsvereines gehörte und sich bis
ins hohe Alter dem DRK gewidmet hat. 
Für den DRK Ortsverein Plüderhausen war das Jahr 2013 ein
Jahr ohne größere Höhepunkte. Die Einsätze und Tätig keiten
bewegten sich im „normalen“ Bereich, was nicht weniger Ar -
beit und eingesetzte Stunden für die DRK-Helfer bedeutete.
Auch im Jahr 2013 wurden viele Sanitätsdienste bei verschie-
densten Veranstaltungen geleistet. Auch die Einsatz gruppe
Bereitschaft wurde mehrmals zu Einsätzen, auch außerhalb
der Gemeindegrenze, gerufen.
Auch im Bereich der Sozialarbeit wurden, trotz wenig Personal,
wieder viele Stunden mit Kontakten und Besuchen der
Senioren in Plüderhausen verbracht.
Herr Schaffer dankte und würdigte den gesamten Orts verein
für das Engagement, die geleistete Arbeit und die vielen ehren-
amtlichen Stunden, die jeder einzelne aufgebracht hat.
Einen ganz besonderen Dank sprach er Annamarie Herr mann
für die hervorragende Tätigkeit als Bereitschafts leiterin aus
und überreichte ihr dazu noch einen guten Tropfen. 
Im Jahr 2013 fand seitens des Kreisverbandes eine Finanz -
püfung statt. Es gab keinerlei Beanstandungen und somit keine
Notwendigkeit für weitere Schritte.
Herr Schaffer bedankte sich bei Herrn Kron für die stets ein-
wandfreie Kassenführung.
Das neue Jahr 2014 begann mit der Wahl zur Bereitschafts -
leitung. Als neuer Bereitschaftsleiter ist Andreas Bosch ge -
wählt, der zusammen mit Annamarie Herrmann als Stell ver -
treterin, den Ortsverein zukünftig leiten wird. Ihm zur Seite ste-
hen Kompetenzteams der verschiedensten Bereiche als
Unterstützung. Wir wünschen der neuen Bereit schaftsleitung
alles Gute und viel Erfolg. Im Anschluss wurde der Haus -
haltsplan vorgestellt und einstimmig beschlossen, die Vor -
standschaft und der Kassier wurden einstimmig entlastet.
Für die Kreisversammlung wurden 8 Delegierte vorgeschlagen
und in der Hauptversammlung einstimmig gewählt. Die Dele -
gierten sind: Andreas Schaffer; Oliver Kron; Ingrid Müller; Bar -
bara Hauser; Steffen Ziegler; Annamarie Herr mann; Willi
Walter; Andreas Bosch.
Auch in diesem Jahr konnten wieder einige Mitglieder ein Jubi -
läum feiern. Insgesamt 11 Personen durften sich über insgesamt
185 Jahre Zugehörigkeit freuen.
Ein ganz besondere Jubiläum durfte Gerda Unterkofler feiern.
Sie wurde für 65 Jahre Mitgliedschaft beim Ortsverein Plüder -
hausen geehrt. Der gesamte DRK Ortsverein gratuliert auf die-
sem Wege noch mal ganz herzlich zu diesem außergewöhnli-
chen Jubiläum und wünscht weiterhin alles Gute.
Als Dankeschön erhielt Frau Unterkofler einen schönen
Blumenstrauß sowie einen Gutschein für die Remstalroute.
Weitere Mitglieder der Bereitschaft durften sich über folgende
Ehrungen freuen. 
Für 5 Jahre: Simone Halle-Bosch; Martina Ramisch; Gideon
Müller

Für 15 Jahre: Natascha Silvestrini; Yvonne Reichert
Für 25 Jahre: Manuela Mastnak; Ralph Reichert; Steffen Walter
Für 35 Jahre: Rainer Münch; Manfred März

v.l.n.r: Bereitschafleiter Andreas Bosch, Manfred März,
Manuela Mastnak, Bürgermeister Schaffer, Rainer Münch,
Yvonne Reichert, Ralph Reichert, stellvertretende Bereit -
schaftsleiterin Annamarie Herrmann, Martina Ramisch,
Gerda Unterkofler, Simone Halle-Bosch, Gideon Müller (es
fehlen Natascha Silvestrini und Steffen Walter)

Alle Jubilare erhielten eine Urkunde und eine Anstecknadel.
Die Jubilare für 25 Jahre erhielten traditionsgemäß eine
Flasche Sekt vom Ortsverein und von der Gemeinde sowie
ebenfalls einen Gutschein für die Remstalroute.
Herzlichen Glückwunsch und ein großes Dankeschön an alle
Jubilare für die seither geleistete Arbeit!
Für die langjährige Tätigkeit als Kassenprüferin, die sie nun
beendet hat, erhielt Frau Lotte Schiek als Anerkennung und
Dankeschön ebenfalls ein Geschenk. Da sie an diesem
Abend leider nicht anwesend war, wird ihr das Geschenk zu
Hause überbracht. Herzlichen Dank Frau Schiek.
Nach der Tagesordnung sprach Herr Schaffer noch ein
Schluss wort und lud anschließend alle Gäste zum gemütli-
chen Beisammensein ein.
Allen Helfern und Organisatoren möchten wir auf diesem
Wege nochmals danken.
DRK Bereitschaftsleitung Plüderhausen

Kurs Erste Hilfe am Kind
Der Kurs Erste Hilfe am Kind wendet sich speziell an Eltern,
Großeltern, Erzieher und an alle, die mit Kindern zu tun haben.
Es werden keinerlei Vorkenntnisse benötigt.
Bei diesem Lehrgang werden Sie in der Durchführung der rich-
tigen Maßnahmen bei Kindernotfällen geschult. Sie erlernen die
Versorgung bedrohlicher Blutungen bei Kindern, aber auch die
lebensrettenden Sofortmaßnahmen, die bei Atem störungen
und Störungen des Herz-Kreis laufsystems zu treffen sind.
Weitere Themen sind: Knochenbrüche; Schock; Kontrolle der
Vitalfunktionen; Stabile Seitenlage; Beatmung; Herz-Lungen-
Wiederbelebung; Vergiftungen; Erkrankungen im Kindesalter;
Impfkalender
Damit Unfälle gar nicht erst passieren, werden Ihnen im Kurs
außerdem besondere Gefahrenquellen für Kinder aufgezeigt
und vorbeugende Maßnahmen nahegebracht.
Termin:
Immer Donnerstags 27. 3., 3. 4., 10. 4. 2014; 19.00 - 22.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 40,- Euro
Dieser Kurs findet in Plüderhausen im DRK-Heim der Schloß -
gartenschule statt
Anmeldung unter Tel. 07181/880748 oder online unter
www.drk-pluederhausen.com.
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BFC Plüderhausen
Servus Bayernfans,
der Bayernfanclub Plüderhausen trifft sich zu allen Spielen
im Carre in Plüderhausen. – Zusammen stehen, zusammen
feiern, Plüderhausen und die Bayern!

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Die „Grüne Liste Umwelt“ steht
Die Kandidatinnen und Kandidaten der Grüne Liste Umwelt
(GLU) zur  Kommunalwahl stehen fest. Wir gehen mit einer
motivierten und engagierten Mannschaft an den Start.
Darunter sind jüngere Leute und einige mit Lebenser -
fahrung. Der Jüngste ist 18 Jahre, der Älteste ist 69. Neben
verschiedenen Altersgruppen ist auch ein breites Spektrum
von Berufen vertreten. Allen gemeinsam ist, dass sie sich
aktiv in die Gemeindearbeit einbringen möchten. In Walkers -
bach haben wir leider niemand gefunden, der auf unserer
Liste kandidieren wollte.   
Damit aus dieser Bereitschaft eine Kandidatur mit Listen -
platz werden konnte, musste nominiert werden. Diese
Nominierung fand öffentlich im „Alten Rathaus“ statt. Das
Ergebnis der offenen Diskussion ist: Folgende Kandidatinnen
und Kandidaten möchten von Ihnen in den Gemeinderat
gewählt werden:
1. Erich Wägner, Dipl.-Bibliothekar, Jg. 61
2. Betha Krautter, Personalreferentin, Jg. 59
3. Uwe Härer-Schurr, Zimmermeister, Jg. 65
4. David Gottheit, Bundesfreiwilligendienst, Jg. 95
5. Reiner Katzmaier, Dipl.-Forstwirt, Jg. 65
6. Johannes Schopf, Software-Konstrukteur Maschinen bau,

Jg. 77
7. Hannes Gölz, Dipl.-Bauingenieur, Jg. 80
8.  Dietrich Burghardt, Landschaftsarchitekt im Ruhestand,

Jg. 45
9. Eberhard Bartsch, Stadtplaner im Ruhestand, Jg. 48
10. Kathrin Haag, Sonderschullehrerin, Jg. 75
11. Stefan Möhner, Gärtnermeister, Jg. 55
12. Bernd Hager, Rentner; Jg. 46
13. Patrick Wagner, Student auf Lehramt (Mathematik und In -

formatik), Jg. 91 
14. Klaus Schuster, Dipl.-Ing. / Prokurist, Jg. 59  
15. Claudia Bauer, Tagesmutter, Jg. 71
16. Elke Dannenhauer, Selbständige Einzelhandelskauffrau,

Jg. 66
Nun haben Sie die Wahl am 25. Mai 2014

FC Bayern Fanclub Plüderhausen

Freundeskreis Plüderhausen

Grüne Liste Umwelt
Plüderhausen

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 69 49 67
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Protokoll der Hauptversammlung vom 21.02.2014
1. Begrüßung: der 1. Vorsitzende Manfred Blatt eröffnet die
Hauptversammlung und begrüßt Prof. Dr. Fritz Weller und
Ulrich Scheuerer als Vertreter der Gemeinde Plüderhausen
sowie die anwesenden Mitglieder und den neuen Kreisvor -
sitzenden Gerd Wildermuth. 2. Totengedenken: Verlesung der
Verstorbenen Dieter Kovar, Erna Grund, Ilse Scheufele und
Rolf Junge. Eine Gedenkminute folgte. 3. Verlesung des
Protokolls der Jahreshauptversammlung 2013. 4. Berichte:
Vorstand Manfred Blatt berichtete über die Aktivitäten im
vergangenen Jahr. Der Zusammenschluss der Kreisvereine
Backnang und Waiblingen wurde am 18.10.2013 vollzogen und
nennt sich „Neuer KV Rems-Murr.“ Geflügelzuchtwart: Neue
Züchter des Vereins haben im Jahr 2013 erfolgreich Geflügel
ausgestellt. Otto Roth regte an, man sollte Fahr gemein -
schaften bilden, um Ausstellungen und Züchter schulungen
gemeinsam zu besuchen. Ebenfalls wäre es wünschenswert,
wenn mehr Interesse an der Zucht vorhanden wäre. Ein Ge -
flügelstandard soll angeschafft werden. Kaninchenzucht -
wart: Gisela Aschbacher berichtete über die erfolgreichen
Ausstellungen und Veranstaltungen im vergangenen Jahr.
Kassier: Karin Daiss informierte über die Einnahmen und
Ausgaben des gesamten Jahres. 5. Die Kassenprüfer: Jörg
Greiner und Fritz Mayer haben ordnungsgemäß die Kasse
geprüft und eine vorbildlich geführte Kasse vorgefunden.
Dafür einen herzlichen Dank von Jörg Greiner an die
Kassierin Karin Daiss. 6. Gerd Wilder muth beantragt die Ent -
lastung der Vorstandschaft. Ein stimmig wurde die Vor stand -
schaft entlastet. Gerd Wilder muth bedankte sich dafür bei
den Mitgliedern und wertete dies als klaren Vertrauens be -
weis an die Vorstandschaft. 7. Wahlen: Folgende Ämter wur-
den gewählt: 1. Vorstand: alt Manfred Blatt steht nicht mehr
zur Verfügung neu Joachim Ebmeier. 2. Vorstand: Ersatz für
Joachim Ebmeier neu René Stege 3. Schriftführer: alt Gisela
Aschbacher steht nicht mehr zur Verfügung neu Gabriele
Lang. 4. Gerätewart alt/neu Walter Kolinger 5. Beisitzer:
alt/neu Peter Stüber, neu Frank Rüger, neu Mario Kolpatzki,
neu Hermann Hieber. Gerd Wildermuth bedankte sich bei
allen neu gewählten Ausschussmitgliedern für die Ausübung
der Ämter und übergab das Wort dem neuen 1. Vorsitzenden
Joachim Ebmeier. 8. Bedankungen / Ehrungen: in einer sehr

Kleintierzuchtvereins
Plüderhausen e.V.

Internationale Tänze
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herzlichen Ansprache würdigte Joachim Ebmeier die
Verdienste von Manfred Blatt für neun Jahre als 1. Vorstand.
Mit einem Geschenk und vielen guten Wünschen bedankte er
sich bei ihm und seiner Frau Doris und wünschte ihnen alles
Gute für die Zukunft. 
Bedankungen: bei Gisela Aschbacher, Fritz Mayer, René
Stege, Doris Blatt bedankte sich der neue Vorstand für ihre
überaus aktive Arbeit in verschiedenen Bereichen des
Vereins mit einem Geschenk. Ehrungen: Horst Radtke wurde
für 52 Jahre Mitglied im Verein geehrt, Jörg Greiner wurde
für 50 Jahre Mitglied im Verein geehrt und Manfred Blatt für
9 Jahre Vorstand. Schriftführerin Gabriele Lang

„PopLyrix“ am 17. Mai
Haben Sie am Samstag, den 17. Mai schon was vor? Ver -
gessen Sie das langweilige Samstagabend-Fernsehpro -
gramm und kommen Sie lieber zu uns in die Staufenhalle.
Was erwartet Sie da? Eine neu konzipierte Veranstaltung
der Gemeindekapelle Plüderhausen in Kooperation mit
„TonArt“, dem Plüderhäuser Chor. In diesem Gemein -
schafts projekt werden mit dem Chor moderne Hits der Pop
und Rockgeschichte vom Orchester, Bigband, Sängern und
Solisten und Sprechern mit Lichtshow- und Tontechnik auf
die Bühne der Staufenhalle gebracht. Die populäre Reihe
des SWR „Pop und Poesie“ bildete die Grundlage für unser
Konzept und beide Vereine sind schon fleißig am Proben.
Halten Sie sich den Samstagabend am 17. Mai frei und kom-
men Sie zahlreich in die Staufenhalle!

Probe der Aktiven
Die nächste Freitagsprobe findet wieder wie gewohnt im
FWH statt. Pünktlicher Beginn am Freitag, 21. März, um 19.30
Uhr. Unser Dirigent bittet auch darum an die bereits einge-
teilten Registerproben vor dem Probenwochenende zu den-
ken. Die Termine dazu wurden von der Musikervertreterin
bereits per e-mail verteilt. 

Terminübersicht:
Probenwochenende, Förderschule, 04. - 06. April 
Gottesdienstumrahmung Ev. Kirche, 13. April
„Tag des Baumes“, 26. April
Int. Blasmusikfestival Lovran, 02. - 05. Mai
„PopLyrix“, 17. Mai

Ankündigung Generalversammlung am 4. April 2014
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserer ordentlichen
Generalversammlung 2014 eingeladen. Sie findet in diesem
Jahr am Freitag, 4.April um 19.30 Uhr in der Hohbergstube
statt. Die Tagesordnung sieht wie folgt aus: 1. Begrüßung, 2.
Totenehrung, 3. Geschäftsbericht 2013 des 1. Vorsitzenden,
4. Geschäftsbericht 2013 des Kassiers, 5. Bericht der Kas -
sen prüfer, 6. Bericht des Dirigenten, 7. Bericht der Jugend -
leitung, 8. Entlastung, 9. Ehrungen, 10. Anträge und Ver -
schiedenes, 11. Schlusswort.
Anträge zur Generalversammlung sind bis spätestens
28.März in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden Jürgen
Daberger, Obere Kirchgasse 7, 73655 Plüderhausen, oder
per E-Mail an vorstand@mv-hohberg.de zu richten. Natürlich

Musikverein Gemeindekapelles
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen
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Musikverein Hohberg e.V.s
Plüderhausen

werden die Hohberg-Musikanten die Veranstaltung musika-
lisch umrahmen, und um das leibliche Wohl ist in bewährter
Weise wieder gesorgt. Die Vorstandschaft freut sich über
eine rege Beteiligung.

Rückblick 7. Blasmusikfrühschoppen
Das Wetter zeigte sich besser als angekündigt und wie es
scheint ist der Blasmusikfrühschoppen des Musikvereins
Hohberg bei vielen Gästen aus Nah und Fern bereits eine
feste Größe im Terminkalender, so füllte sich die Hoh berg -
stube recht schnell und die „Remstaler Blasmusik“ unter der
Leitung von Robert Roth legte pünktlich um 11.00 Uhr traditio-
nell mit dem P.O.S.-Marsch vor vollem Hause los. Die Aus -
wahlmusiker um ihren Chef Robert Roth haben sich wieder
selbst übertroffen und von böhmisch bis mährisch bis hin zu
traditionellen Klassikern von Ernst Mosch sowie Eigen kompo -
sitionen von Ottmar Praher und Jürgen Wörner Blasmusik
auf höchstem Niveau geboten, so war es nicht verwunderlich,
dass sie erst nach mehreren Zugaben kurz vor 15.00 Uhr von
der Bühne gelassen wurden. Kurzum gutes Essen mit sehr
leckeren Maultaschen und Weißwürsten, kühles Fürsten berg -
bier, tolle Stimmung, gemütliche Atmos phäre und Musik der
Spitzenklasse so lässt sich der Blas musikfrühschoppen 2014
zusammenfassen. Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer
für ihren Einsatz, sowie an alle Gäste für ihr Kommen, wir
freuen uns auf ein wiedersehen im nächsten Jahr, wenn es
wieder heißt „8. Hoh berg blasmusikfrühschoppen mit Musik,
Weißwurst, Mautaschen und Bier“.

Helferabend am 12. April 2014
Die Einladungen für unser traditionelles Helferfest sind ver-
sendet, wir bitten die eingeladenen Helfer/-innen und
Unterstützer sich bei Jürgen Daberger oder Marcel
Podewski in den nächsten Tagen zu melden, damit wir die
Verpflegung planen können. Es erwartet alle ein gemütli-
cher Abend bei gutem Essen und diversen Getränken mit
dem wir uns für die tatkräftige Mithilfe und Unterstützung
im vergangenen Jahr bedanken möchten.

SWR beim Theaterbrettle
Am Montag, den 10.03.2014 war Frau Theidigsmann vom
SWR mit ihrem Filmteam beim Theaterbrettle zu Gast. Für
die Dreharbeiten wurde eigens dafür der Saal eingedeckt, ein
gebackener Furz vorbereitet, das Bühnenbild vom Hexen -
schuss fast vollständig aufgebaut, obwohl am neuen
Bühnenbild für den Blauen Heinrich gebaut wird. Drei Szenen
vom Hexaschuss wurden gefilmt und ein Interview mit den
Darstellern geführt. Frau Theidigsmann  wollte wissen, nach
welchen Kriterien die Stücke ausgesucht werden und ob alle
Stücke auf „Schwäbisch“ sind. In netter Runde wurde noch
etwas geplaudert und Zitate aus alten Stücken zum Besten
gegeben. Manch schwäbische Anekdote wurde lachend wie-
dergegeben, die der ein oder andere nicht verstand, denn
dieser alten Sprache sind doch nicht mehr alle mächtig. Ein
Grund mehr, die Mundart zu pflegen. Nach ca. 2 Stunden
rückte das Filmteam wieder ab und der Saal wurde dank
fleißiger Hände in kurzer Zeit wieder in seinen Ursprungs -
zustand zurückgebaut.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die mit beispiellosem
Einsatz für das Gelingen dieses Nachmittags beteiligt waren
und an diejenigen, die eigens dafür von der Arbeit früher
gingen oder Urlaub nahmen.
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Für die neue Kulisse trafen sich Ingrid Schießl und ihre Be -
kannte Resi (bewaffnet mit Nähmaschine, Faden, Schere, Maß -
band) am Donnerstag und begannen die Stoffbahnen zuzu-
schneiden. Ratternd fügten die beiden zusammen, was zusam-
mengehört, nähten Bänder an, versäuberten die Schnitt kan ten.
Unfassbar, was die beiden leisteten. Überall flogen die roten
Stoffflusen umher und über den Boden zog sich `roter Faden´.
So konnte am Sonntag mit einem fast fertigen Büh nen bild ge -
probt werden. Was für ein Gefühl. Vielen Dank an dieser Stelle!

Vier fleißige Hände beim Nähen

Parallel zum Summen der Nähmaschinen kamen von der
Bühne Klopfgeräusche vom Hämmern, Einpassen, Befes ti -
gen. Günter & Günter, unterstützt von Herbert Millich, pas-
sten noch Latten ein, verstärkten hier und da Kulissenteile
und vervollständigten Halterungen, damit das Genähte den
ausreichenden Halt erhält. Es bleibt spannend !!!!

Sechs fleißige Hände beim Hämmern

Wir freuen uns auf das Spielen mit der neuen Kulisse.

Royal Rangers Stamm 68
Unser Stammtreff am 21.03. fällt aus, dafür gehen wir alle
gemeinsam zur Kreisputzete. Getreu unserem Rangergruß,
möchten wir als Vorbilder in Plüderhausen mitmachen und
helfen.
Wann: am 22.03. um 9 Uhr - ca. 12 Uhr
Wo: Treffpunkt bei der Feuerwehr Plüderhausen
Wer: alle Rangers von Kundschafter - Pfadranger in KLUFT!!

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage: www.rr68.de

Royal Rangers

„confetti“
Die Kinder vom confetti Kinderchor treffen sich zur
wöchentlichen Probe in der Cafeteria vom Haus am
Brunnerain von 17.30 bis 18.30. Die kommende Probe unter
der Leitung von Constanze Bauer ist am 24. März.

Gemischter Chor
Von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr kommt der gemischte Chor im
Theaterbrettle am 26. März zusammen. Viele Proben bis zu
unserer Matinee im Mai haben wir gar nicht mehr. 

Einladung des Theaterbrettle
Vom Theaterbrettle hat die Sängervereinigung wieder eine
Einladung zur Vorpremiere des neues Stückes „D`r blaue
Heinrich“ erhalten, wofür wir uns vielmals bedanken und mit
großer Freude gerne kommen. Wir sind schon sehr gespannt
und wünschen den Schauspielern wenig Lampenfieber und
dann am Samstag eine erfolgreiche Premiere.
Die Saalöffnung am Feitag, den 21.03., wird 18.00 Uhr sein
und bis zum Spielbeginn können wir uns vom Theaterstüble
wie immer gut bewirten lassen. 

Kreisputzete
Am Samstag, 22. März, um 9.00 Uhr tifft sich die putzwillige
Mannschaft vor dem Feuerwehrhaus. Wir erhalten unsere
„Arbeitskleidung“ und die Bekanntgabe des Ortes, an dem
wir saubermachen dürfen. 

Nachmittagstreff
In der Reisersberghütte findet am 25. März der nächste
Nachmittagstreff statt. 

Samstag, 22. März - Hüttenabend in der Rehhaldenhütte
Verbringen Sie einen gemütlichen Abend in unserem Wan -
der heim bei guter Hausmannskost und leckeren Getränken.
Ab 17:30 Uhr ist geöffnet und um 18 Uhr steht für Geh -
behinderte ab dem Parkplatz Rehhalde ein Fahrdienst zur
Verfügung. Das Hüttenteam freut sich auf Sie!

Dienstag, 25. März  - Der ehemalige Truppenübungsplatz
Münsingen
Ein Dia-Vortrag vom Dipl.-Biologe Rainer Deschle aus Mar -
bach (Lauter). Thema: Militär, Gruorn, Natur und Schäfer.
Beginn 20 Uhr in der Hohbergstube. Zu diesem interessan-
ten Vortrag sind alle herzlich eingeladen, selbstverständlich
auch Nichtmitglieder. Der Eintritt ist frei. Der Abend wird
vom Hohberg-Musikverein bewirtschaftet. 

Donnerstag, 27. März - Großmarkt Stuttgart
Frühmorgens herrscht reges Treiben im Großmarkt Stutt -
gart. Deshalb treffen sich Interessierte schon um 5:30 Uhr
am Rathaus Plüderhausen und fahren in Fahrgemein schaften
nach Stuttgart-Wangen. Beginn der Führung um 6 Uhr. Dauer
ca. 2 Stunden inkl. der Bananenreiferei. An schießend
Stärkung bei einem Frühstück. Die Kosten belaufen sich auf
12 EUR/Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen be -
schränkt. Eine Anmeldung ist bis spätestens 25.03. beim
Veranstalter Thomas Hurlebaus (Tel.: 0160-4862259) er -
forderlich.

Sängervereinigungs
Plüderhausen e.V.s

Schwäbischer Albvereins
Plüderhausen e.V.
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Samstag, 29. März - Eichenhainpflege
An alle Eichenhainpaten. Wir treffen uns um 8 Uhr am
Rehhaldenplatz zur Pflege des Eichenhains.

Bericht über die Hauptversammlung am Dienstag, 11. März
Ca. 90 Mitglieder kamen zur Hauptversammlung der Ort -
gruppe Plüderhausen in die Hohbergstube. Immerhin 25%,
und spricht für unseren Kultur- und Wanderverein. Der
Singkreis, unter der Leitung von Werner Köder, eröffnete die
Versammlung mit drei frühlingshaften Volksliedern. Wo
bekommt man heute noch solch Kulturgut zu hören? Man
fühlte sich in die eigene Schulzeit zurückversetzt, als das
Singen im Unterrichtsplan Pflicht war. Nach Begrüßung
durch den stellvertretenden Vorsitzenden Adolf Engel wur-
de an die seit der Hauptversammlung 2013 verstorbenen
Mitglieder gedacht. Dies waren Eberhard Bäcker, Siegfried
Kunberger,  Esther Möck und Rolf Weinschenk 
Der 1. Vorsitzende, Fritz Ottenbacher, hob in seinem Bericht
die Aktivitäten der Jugend- und Familiengruppe „Fuchs &
Co“ und die vielfältigen Angebote der Ortsgruppe besonders
hervor. Den Bericht des Wegwartes Dieter Ottenbacher, er
konnte aus persönlichen Gründen nicht anwesend sein, trug
Fritz Ottenbacher vor. Durch das starke Abholzen in mehre-
ren Waldgebieten seines Wirkungskreises verschwanden
manche Wegmarkierungen oder Entfernungsschilder. Die
Beschilderung am HW 10, musste auf dem Teilstück von
Urbach bis Weitmars kontrolliert und ausgebessert werden.
Umgerissene oder abgefaulte Holzpfosten, an denen Weg -
markierungen angebracht waren, mussten Richtung Wal -
kersbach und Weitmars erneuert werden. Viel Arbeit, zu dem
unser Wegwart noch im Berufsleben steht. Wie auch unser
Hütti genannter Hüttenwart, Thomas Mischke. Er führte im
Besonderen die insgesamt 39 Veranstaltungen an und in
unserem Wanderheim Rehhaldenhütte auf. Zahl reiche Ar -
beitseinsätze mussten koordiniert werden um eben die Hütte
und das Umfeld in Schuss zu halten. U.a. wurde die Außen -
fassade des Wanderheims zwei mal gestrichen. Für dieses
Jahr ist das Innere der Hütte zur Renovierung ge plant, wie
Streichen, Erneuerung der Polsterung der Eck bänke, Opti -
mierung der Trinkwasseranlage und vieles mehr.
Wie gewohnt und erwartet trug Wanderwart  Gretel Heinle
ihren Bericht humorvoll vor. Es wurden 2 Halbtags -
wanderungen, 10 Nachmittagswanderung in Verbindung des
Seniorennetzwerkes, 12 Tageswanderung, eine 2- Tages -
wanderung, eine fünftägige Wanderfahrt an den Gardasee,
4 Museumsbesuche und eine viertägige Singfreizeit durch-
geführt. Für diese Aktionen zeigten sich  30 ehrenamtliche
Mitarbeiter verantwortlich, dabei fielen ca. 1400 Arbeits -
stunden für Planung, Vorbereitung, Pressearbeit, Vor -
wanderung usw. an. Insgesamt wurden ca. 350 km erwan-
dert, an denen 590 Wanderfreunde teilnahmen. Dass der
Zusatz  „und Kulturverein“ in zu unserem Wanderverein sei-
ne Berechtigung hat zeigt sich an den Museumsbesuchen
wie „Die Welt der Kelten“, Naturkundemuseum Schloss
Rosenstein, Museum am Löwentor und das neuzeitliche
„Mercedes-Benz-Museum“.
Der Bericht der Abteilung Jugend und Familie „Fuchs & Co“
wurde von der stellvertretenden Leiterin, Viola Schwager,
vorgetragen. Viola sprach von einem ereignisreichen Jahr.
An jedem 3. Sonntag im Monat wird in und um der
Rehhaldenhütte gebastelt, gespielt und getobt oder kleine
Reparaturarbeiten rund um die Hütte durchgeführt, Holz
gesägt und gestapelt. Im Schnitt sind 30 bis 50 Jung- und
Altfüchse mit Freude und Spaß dabei. Das alljährliche
Zeltlager war wieder ausgebucht und erfolgreich, wie auch
der zweitägige Ausflug zur Nusplinger Hütte auf der

Schwäbischen Alb, von Rolf Klement mit organisiert.
Hervorzuheben ist das generationenübergreifende Projekt
„Pflanzung eines Eichenhains“ oberhalb der Rehhalden -
hütte. Dort wurde mit Segen der Forstverwaltung eine
Waldfläche vom Dornengestrüpp befreit und mit 60 jungen
Eichen bepflanzt. Zur Hege und Pflege sind alle Eichhain -
paten und auch andere freiwillige Helfer herzlich eingeladen
am 29. März unsere Pflanzer dabei zu unterstützen. 
Wie in allen vorgetragenen Berichten vom Vorsitzenden bis
zu den Fachwarten war der Tenor herauszuhören: Ohne
Helferinnen und Helfer geht nichts! Deshalb ein Appell an
aller Mitglieder: Helft mit, in eurem, unserem Verein, damit
dieser mit Leben ausgefüllt wird, ob an oder in unserem
Wanderheim, ob als Wander- oder Kulturführer, bei besonde-
ren Veranstaltungen. Jede, auch noch so kleine Hand -
reichung dient dem Wohle der Gemeinschaft. Ein herzliches
„Dankeschön“ an unser Mitglied Günther Stahl, der zum
Einen Fuchs Co mit hervorragenden Wandervorschlägen
versorgt, die bis ins Kleinste ausgearbeitet sind, wie z..B. ein
Vermerk:, „Bitte hier nicht Parken, Gefahr für einen
Strafzettel groß!“, zum Anderen hat Günther aus seiner pri-
vaten Bibliothek Wanderliteratur ausgewählt, die er unserer
OG zur Verfügung stellte. 
Kassier Uli Scheuing musste zur Kassenlage beitragen, dass
das Jahr 2013 unserer OG ein kräftiges Minus bescherte.
Maßgebend daran war u. a. das total verregnete Reh halden -
fest mit entsprechendem magerem Besuch und natürlich
Aufwendungen und Kosten zum Erhalt der Hütte.
Rechnungsprüfer Horst Bartel bescheinigte dem Kassier
eine einwandfreie Buchführung und die Stimmigkeit der
Endsalden der Buchführung mit den Endsalden der Bank -
auszüge. Die Entlastung wurde vorgeschlagen, die Herr Prof.
Dr. Fritz Weller in seiner mit tiefsinnigem Witz gespickten
Art und Weise bei den anwesenden Mitgliedern beantragte.
Erfreulich für Vorstandschaft und Kassierer wurde ohne
Gegenstimme und ohne Enthaltung der Entlastung zuge-
stimmt.  
Wie in allen Vereinen üblich und wichtig ist die Ehrung
langjähriger Mitglieder für ihre Treue zum Verein, ob passiv
oder aktiv. Zwölf Mitglieder waren zu ehren. Drei mit sage
und schreibe 50-jähriger Zugehörigkeit, ebenfalls drei mit
schon 40 und sechs Mitglieder mit immerhin 25 Jahre
Mitglied im Schwäbischen Albverein. 50 Jahre dabei
Irmgard Paul, Mathilde und Willi Pfitzenmaier. Zu den 40-
jährigen Jubilare zählen Gabriel und Heinz Reiter sowie Otto
Wieler  und zu den 25-jährigen Renate und Horst Danner,
Thomas Hagner, Gabi Tinter und das Ehepaar Gerlinde und
Edmund Weber. Schade, dass nicht alle Jubilare anwesend
sein konnten. Selbstverständlich wird der 1. Vorsitzende die
Ehrungen persönlich bei diesen nicht Erschienenen zuhause
nachholen. Ein großes Dankeschön an die Jubilare, mit der
Bitte verbunden, noch viele Jahre treues Mitglied zu sein.
Anträge zur Mitgliederversammlung waren keine eingegan-
gen. Wohl ein Zeichen, dass die Mitglieder mit der Arbeit der
Vereinsführung einverstanden sind.
Bürgermeister Andreas Schaffer lobte die Tätigkeit der OG
als großen Beitrag zum Kulturgeschehen in der Gemeinde.
Ein besonderes Gewicht legte er auf  die „Interkommunale
Gartenschau“, an der alle anliegenden Ortsgruppen des SAV
zur Mitarbeit aufgefordert werden. Selbstverständlich wird
sich auch die OG Plüderhausen daran beteiligen. Wir sind
gespannt, was auf uns zukommt!
In seinem Schlusswort bedankte sich Fritz Ottenbacher
nochmals für den zahlreichen Besuch in der Mitglieder ver -
sammlung bei den Mitgliedern des Vorstandes, der Fach -
warte, den Ausschussmitgliedern und bei allen Helfern recht
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herzlich und appellierte: „Wir brauchen jede helfende Hand“!
Fritz bat auch um rege Teilnahme an den Aktivitäten aus dem
Jahresplan 2014. An dieser Stelle an alle Anwe senden, Danke
für den harmonischen Verlauf der Veran staltung!

von rechts: Irmgard Paul, Fritz Ottenbacher, Otto Wieler,
Gabriele und Heinz Reiter, Uli Scheuing

Naturerfahrungen und Outdoor-Erlebnisse

„Bärenstarke Kinder“
Die  „Bärenstarke Kinder“  sind in 2 Altersgruppen aufgeteilt
In diesem Workshop geht es um das Erkennen des eigenen
Selbstwerts und dessen Stärkung. 
Wir werden die Natur erleben und begreifen, lachen, reden,
singen, spielen, basteln, werkeln und am Lagerfeuer philoso-
phieren.
Gruppengröße: 3 - 8 TN – Preis: 10 x 8,- EUR

Bärenstarke Kinder I   Alter: 6 - 8/9 Jahre
10 x mittwochs 14 - 15:30 Uhr im Sirius Camp

Bärenstarke Kinder II   Alter: 9/10 - 13/14 Jahre
10 x mittwochs 15:45 - 17:15 Uhr im Sirius Camp

Termine für die Bärenstarke Kinder:
26. März, 02., 09. und 30. April, 07.,14. und 21. Mai, 25. Juni,
02. und 09. Juli 2014
Anmeldungen bis spätestens 22. März 2014
Bei Interesse oder Fragen stehe ich ihnen gerne zur Ver -
fügung.

Geburtstagsfeste, Ausflüge (Kindergarten oder kleine
Schulklassen) und individuelle Termine ab 4 TN
Das Thema ist, im Rahmen unseres Angebots, frei wählbar.
Sky der „Camphund“ ist immer mit dabei.

Kontakt
Sirius Camp e.V., Esther Egelhof, Tel.: 07181/87533 (AB)
siriuscamp@online.de – www.sirius-camp.de

Neue Kurse fangen Ende März an
Gymnastikkurse im Skiclub
Dienstag: 9-10 Uhr – Gymnastik, bewusst und langsam aus-
geführt (Beginn 25.3.14)

Sirius Camp e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Mittwoch: 17-18 Uhr – Progressive Muskelentspannung nach
Jacobson (Beginn 26.3.14); 18-18:50 Uhr – Figurgymnastik
für Frauen und Männer ab 60 (kein Kurs); 19-20 Uhr – Fit -
nessgymnastik  für Frauen und Männer (Beginn 26.3.14)
Donnerstag: 17-18 Uhr – Rücken und Bauch-aktiv gegen
Rückenschmerzen (Beginn 27.3.14)
Freitag: 8:20-9:20 Uhr – Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson (Beginn 28.3.14); 9:25-10:25 Uhr – Wahr -
nehmung und Kräftigung des Beckenbodens, für Anfänger
(Beginn 28.3.14)  
Alle Kurse finden im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Sie gehen über 10 Übungseinheiten und kosten für
Mitglieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,- Euro. Die
Beträge bitte jeweils passend mitbringen.

Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger
Tel: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237

Kreisputzede am Samstag
Der Ortsverein und die Gemeinderatskanditatinnen und -
Kandidaten beteiligen sich an der Kreisputzete, im Bereich
um das Altenzentrum. Dabei werden wir auch unseren
Kräutergarten frühlingsfit machen. Gegen ein kleines
Päusle für einen Schwatz mit den Bürgerinnen und Bürgern
hat dabei niemand etwas einzuwenden. Ganz im Gegenteil
ist dies eine gute Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu
kommen.

Elke Mück, Tel. 8 55 57
Klaus Harald  Kelemen, Tel. 88 52 30

Abteilung Fußball

Kreisliga B - I. Mannschaft
Schwarzer Sonntag für den SVP
1. FC Hohenacker - SV Plüderhausen 6:1 (3:1)
Der SVP konnte nicht an die Leistung des vergangenen
Sonntag anknüpfen. 
In der Anfangsphase des Spiels versuchte der SVP gleich
Druck aufzubauen was streckenweise auch gelang. So hatte
die Truppe einige gute Möglichkeiten in Führung zu gehen
und das Spiel für sich zu entscheiden. Leider konnten die gut-
en Chancen nicht verwertet werden. Dadurch kam der Gast -
geber dann besser ins Spiel. Genau vier Torschüsse brauchte
der FC Hohenacker um nach Treffer von Arian Kurda
(29.Minute), Christian Roth (36.Minute) und Oliver Häußler
(43.Minute) mit 3:0 in Führung zu gehen. Kurz vor der Pause
konnte Tobia Portolano dann noch auf 3:1 verkürzen.
In der zweiten Halbzeit das gleiche Spiel. Der SVP war
optisch überlegen und spielte sich gute Torchancen heraus.
Doch wie in der ersten Spielhälfte konnte der Ball nicht im
gegnerischen Tor untergebracht werden. Stattdessen wurde
das Spiel immer hektischer und wurde durch viele Fouls
öfter unterbrochen. Spiegelbildlich wie in Halbzeit eins
reichte Hohenacker wenige Torschüsse um das Spiel nach
weiteren Toren von Hakan Karamik (70. Minute), Fabian
Scheufler (75. Minute) und wiederum Hakan Karamik in der
Schlussminute mit 6:1 deutlich zu entscheiden.

Sportverein Plüderhausen e.V.
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SVP-Aufstellung: Massimo Cortese, Antonio Santisi, Patrick
Blessing, Andreas Bäuchle, Michael Kron, Ben Paschuld,
Nicola Montesanto, Patrick Kokeisl (Edwin Skwara), Tobia
Portolano, Maurizio Konstantinidis (Jonas Krauter), Elfan
Mehmeti (Marc Meinhardt). 

Reserven
Verdienter Sieg beim Tabellenzweiten
1.FC Hohenacker - SV Plüderhausen 1:5 (1:2)
Der SVP reiste als Tabellendritter mit vier Punkten Abstand
zum Tabellenzweiten aus Hohenacker. Von Beginn an spiel-
te der SVP mit hohem Tempo und setzte die Hausherren
dermaßen unter Druck, dass man nach fünf Minuten durch
Tore duch Dragan Dipalo und Patrick del Sorbo bereits mit
0:2 führte. Es brauchte 20 Minuten bis Hohenacker das
erste Mal gefährlich vor das SVP-Tor kommen konnte, doch
SVP Torspieler Istvan Levai entschärfte einen Schuss von
der Strafraumgrenze. In der 28. Minute verkürzte Hohen -
acker nach einer Standardsituation zum 1:2. In der Phase vor
der Halbzeit gab der SVP das Spiel ein wenig aus der Hand,
doch die starke SVP-Defensive ließ trotz Druck keine gefähr-
lichen Torchancen zu.
Nach der Pause gehört das Spiel wieder dem SVP und man
konnte sich wieder in der gegnerischen Hälfte festsetzen.
Muhammed Karadeniz erhöhte in der 52. Minute und in der
59. Minute auf 1:3 und 1:4. Den Schlusspunkt setzten Patrick
del Sorbo in der 77. Minute mit seinem zweiten Treffer. Der
SVP festigte den dritten Platz und ist jetzt nur noch einen
Punkt hinter Hohenacker.
SVP-Aufstellung: Istvan Levai, Michael Baldauf, Nick
Meinhardt, Ertan Hamurcu, Kai Hobbensiefken, Ekrem
Burma, Patrick del Sorbo, Dennis Schneider, Dragan Dipalo,
Jürgen Blessing, Felix Jegl, Fabio Scilanga, Andreas Restifo,
Steffen Barthel, Muhammed Karadeniz.

Vorschau
Nachdem der Anschluss nach oben durch die deutliche
Niederlage vorerst mal verpasst wurde, hat man am kom-
menden Sonntag, 23.3.2014 auf dem Gänswasen die Gele -
gen heit, sich wieder auf der besseren Seite zeigen zu
 können. 
Mit einem Sieg gegen Spfr. Höfen-Baach könnte man sogar
punktgleich auf diesen Gegner aufschließen und so gar vor-
beiziehen. Dafür lohnt es sich schon, eine besondere
Leistung abzurufen.

Spielbeginn: I.Mannschaft 15.00 Uhr
Reserve 13.15 Uhr

Fußballjugend

Aktuelle Spieltermine
Samstag, 22.03.14
A SGM Plüderh./Waldh. Spielfrei
D II SVP II - TSV Grossheppach II 14:00

Sonntag, 23.03.14
B SGM Plüderh./Waldh. - SV Hegnach 10:30

Aktuelle Spielergebnisse
Samstag, 15.03.14
A SGM Plüderh./Waldh. - TSV Schornbach abges.
D FC Welzheim - SVP II 4:3

Sonntag, 16.03.14
B SGM Plüderh./Waldh. -  SV Hegnach 1:3

Abteilung Tischtennis

SVP muß am Sonntag nach Hagen
Im nächsten vorentscheidenden Bundesligaspiel muss unser
Team am Sonntag um 15.00 Uhr beim Aufsteiger TTC Hagen
antreten, der sich mit einem 3:0-Sieg am letzten Sonntag in
Mühlhausen vorzeitig den Klassenerhalt gesichert hat.
Für unsere Mannschaft geht es dabei darum, sich mit einem
Sieg genügend Selbstvertrauen zu holen, um im letzten,
endgültig entscheidenden Spiel um den Klassenerhalt am
Sonntag, 6. April in unserer Hohberg-Sporthalle den einzig
noch verbliebenen Konkurrenten um den rettenden 9. Platz,
den Post SV Mühlhausen schlagen zu können.
In der Hinrunde war der Japaner Yoshimura für Hagen ent-
scheidend dafür, dass unser Team mit 1:3 unterlag, da er sei-
ne beiden Matches gewonnen hat. Ausschlaggebend dafür
war, dass sowohl Kim, als auch Trinko Keen mit dessen
Aufschlägen nicht zurecht kamen und sehr viele Fehler dar-
auf machten und deshalb knapp verloren haben. Da aber
auch Groth und Ionescu - der Bai bezwang - keinesfalls zu
unterschätzen sind, wird es ganz sicher nicht einfach sein,
dieses Team zu bezwingen.
Unsere Mannschaft wird voraussichtlich in der gleichen
Aufstellung wie in der Hinrunde in Hagen antreten, also mit
Kim Jung Hoon, Bai Fengtian und Trinko Keen  und versu-
chen, dieses Mal den Spieß umzudrehen.
Aller Voraussicht nach wird es dann - wie oben schon
erwähnt - am 6. April gegen Mühlhausen zum „Alles oder
nichts-Spiel“ kommen und der Verlierer dieses Duells wird
der einzige Absteiger aus der TTBL sein. Deshalb sollten
alle, die am Verbleib von Spitzen-TT in Plüderhausen inter-
essiert sind, sich diesen Termin unbedingt frei halten und
unsere Mannschaft in diesem Kampf um den Klassenerhalt
unterstützen.

SVP verliert gegen Grenzau 1:3
Leider mußte unser Team am letzten Sonntag im wichtigen
Match gegen Grenzau erneut eine Niederlage einstecken.
Kim verlor dabei gleich das 1. Spiel gegen Yoshida nach sehr
schwacher Leistung klar und auch Bai hatte Gacina nach
dem Gewinn des 1. Satzes nichts mehr entgegen zu setzen. 

Den einzigen Sieg schaffte Trinko mit einer großen Leistung
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Einzig unser „Oldie“ Trinko Keen spielte wieder einmal in
Bestform und ließ dem Tschechen Jancarik bei seinem 3:0-
Sieg keinerlei Gewinnchance. Kim spielte dann in seinem 
2. Match gegen Gacina wesentlich besser als zuvor, gewann
den 1. Satz 13:11 und führte im zweiten bereits mit 10:6,
konnte aber 4 Satzbälle nicht verwerten und verlor noch
mit 10:12. Auch im 3. Satz hatte er dann nochmals 2
Satzbälle, verlor aber auch diesen 12:14 und hatte dann im
4. Satz keine Chance mehr, so daß die 1:3-Niederlage be -
siegelt war.

Abteilung Turnen

Yoga-Kurs am Dienstag
Achtung: Ausweichtermin am 25.03.2014! Der Saal im
Feuerwehrhaus ist belegt. Wir treffen uns deshalb zur ge-
wohnten Zeit in der Schloßgartenschule, Eingang im
Innenhof. Der Kurs wird im Festsaal im 2. Stock abgehalten.

QiGong-Kurs am Donnerstag
Achtung: Ausweichtermin am 27.03.2014!
Der Saal im Feuerwehrhaus ist belegt. Wir treffen uns des-
halb in der Schloßgartenschule, Eingang im Innenhof, zur
gewohnten Zeit von 19 - 20 Uhr (Saal im 2.Stock).
Der neue 10er-Kurs beginnt am Donnerstag, den 03. April
2014 wie üblich im Saal des Feuerwehrhauses von 19 - 20
Uhr. Wir üben nach Hui Chun Gong, dessen vitalisierend und
verjüngend wirkenden Übungen vor allem die Nierenkraft
und unsere mentalen Kräfte stärken. Neue Kursteilnehmer
sind herzlich willkommen!

Ankündigung
Abteilungsversammlung der Turnabteilung
Die diesjährige Abteilungsversammlung der Turnabteilung
des SVP findet am Mittwoch, 09.04.14, um 19:30 Uhr im
Vereinsheim des SVP statt. Anträge hierzu müssen bis spä-
testens 25.03. bei der Abteilungsleitung eingehen. Wir laden
alle Mitglieder und Aktive der Turnabteilung sowie sonstige
Interessenten herzlich zu dieser Sitzung ein.
Die Abteilungsleitung der Turnabteilung

Abteilung Badminton

Spielergebnisse vom 08.03.2014
Bezirksliga
SV Plüderhausen - SV Fellbach III 4:4
SV Plüderhausen - FSV Waiblingen 6:2

Tabelle

Rang Mannschaft Begeg. S U N Pkt. Spiele Sätze

1 BV Mühlacker 12 11 1 0 23:1 72:24 155:63

2 SG Schorndorf V 12 7 3 2 17:7 60:36 135:83

3 DJK Ludwigsburg 12 4 4 4 12:12 49:47 115:111

4 SV Fellbach III 12 3 5 4 11:13 47:49 110:118

5 SV Plüderhausen 12 3 4 5 10:14 45:51 102:118

6 TV Markgröningen 12 2 4 6 8:16 41:55 96:125

7 TSV Löchgau II 12 2 4 6 8:16 38:58 91:133

8 FSV Waiblingen 12 2 3 7 7:17 32:64 85:138

Kreisliga
SV Plüderhausen II - TSV Schornbach 0:8
SV Plüderhausen II - SG Schorndorf VI 0:8

Tabelle

Rang Mannschaft Begeg. S U N Pkt. Spiele Sätze

1 SG Schorndorf VI 10 8 2 0 18:2 60:20 126:50

2 TSV Schornbach 10 6 2 2 14:6 55:25 117:60

3 SV Fellbach IV 8 5 2 1 12:4 41:23 90:52

4 TSV Schlechtbach II 8 2 1 5 5:11 21:43 55:92

5 SV Fellbach V 8 1 1 6 3:13 18:46 41:100

6 SV Plüderhausen II 8 0 0 8 0:16 13:51 34:109

Abteilung Leichtathletik

Württembergische Winterwurfmeisterschaften am
16.03.2014 in Uhingen

Für diese Winterwurfmeister -
schaften hat sich Luca Mazzei
qualifiziert im Speerwurf und
Diskuswerfen. Dabei erreichte
er folgende Ergebnisse: 
Diskuswurf - 1. Platz mit 42,75
m; Sieg mit ca. 5 m Vor -
sprung, nur 65 cm haben zum
Kreis rekord gefehlt
Speerwurf - 2. Platz mit 46,51
m; KREISREKORD um mehr
als 3 Meter übertroffen und
per sönliche Bestleistung; Füh -
rung bis zum letzten Durch -

gang, er musste sich dann aber knapp einem Athleten von
der LG Rems-Welland ge schlagen geben und konnte dem lei-
der nichts mehr entgegensetzen, da er beim letzten Versuch
beim Abwurf weggerutscht ist und damit ungültig war. 
Damit holte er sich insgesamt schon den 4. Württem ber -
gischen Titel in diesem Jahr. Für ihn war es damit die 6. Me -
daille bei Württembergischen Meisterschaften!
Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen. 

Kreishallenpokal am Sonntag, 16.3. 2014 in Rommels -
hausen
Die LG Limes-Rems ging mit drei Altersklassen an den Start.
Bei den U16 weiblich waren Martina Dambacher, Katharina
Kern, Hanna Benz, Nadine Daiß, Laura Förstner, Lisa Fuchs
und Androniki-Celina Karipidou am Start. Folgende
Disziplinen gehören zum Pokal: 30m, 33m-Hürden,
Fünfsprung, Hochsprung, Kugelstoßen, 4x1Runde-Staffel
und 800 m. 
Unsere Leichtathletinnen kämpften bis zum Schluss zusam-
men mit dem TSV Schmiden um den Pokalsieg. Nach der 4x1
Runde-Staffel betrug der Abstand gerade  2 Punkte. Doch
unsere Mädchen waren stärker und holten sich den 1. Platz
nach der Entscheidung im 800 m-Lauf, da vergrößerte sich
der Abstand dann schon um neun Punkte.
Die U14-Mädchen waren durch Krankheit etwas dezimiert.
Am Start waren dann noch Sara von Mallinckrodt, Theresa
Weller, Lena Walter, Jaqueline Kurz und Natalie Aspacher.
Bei fast gleichen Disziplinen (statt Fünfsprung - Weitsprung)
holten sie sich den dritten Platz. 
Als Neulinge waren die Jungs U 14 dieses Jahr das erste Mal
bei diesem Hallenpokal am Start. Auch sie hatten wie die
U14 Mädchen die gleichen Disziplinen.
Teilgenommen haben Maximilian Walter, Noah Händel,
Dominik Glock, Simon Walter, Alexander König und Daniel
Huber. 
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Als Neulinge haben sie allerdings noch etwas Aufholbedarf.
Das kann sich aber im nächsten Jahr dann schon durch
intensives Training ändern und sie erreichen dann möglich-
weise eine bessere Platzierung als Platz 5. 
Allen Athleten recht herzlichen Glückwunsch sowie meinen
herzlichen Dank an die  Begleiter. 

von hinten links: Lisa Fuchs, Martina Dambacher, Katharina
Kern
von vorne links: Hannah Benz, Nadine Daiß, Androniki-
Celina Karipidou (auf dem Bild fehlt Laura Förstner)

Aufruf zum Arbeitseinsatz
Liebe Tennisfreunde, das Frühjahr zeigt sich von der guten
Seite. Dies bedeutet, Arbeit steht an. Die „alten Bänke“ bedür-
fen einer Reinigung und die Plätze müssen gerichtet werden.
Deshalb lade ich herzlich zum Arbeitseinsatz ein. Wenn das
Wetter mitmacht, ab Mittwoch, 16.00 Uhr, Donnerstag 16.00
Uhr und Freitag ab 14.00 Uhr kann Sand abgetragen und in
den Container verbracht werden, der Platz aufgeraut bzw.
dann neuer Sand eingebracht werden. Falls Fragen, mailen
oder anrufen.
Vielen Dank für Eure Hilfe. Der Vorstand, Rolf Schliesser.

Sofa-Schlachten
Den griechischen Göttern ist fürchterlich langweilig, deshalb
wollen sie sich über die Menschen amüsieren. Denen hat
Hermes ein Sofa hingestellt, auf dem sich Mann und Frau
begegnen. Sie haben ihre kleinen und großen Probleme mit-
einander, wollen doch nur das Richtige und verstehen nicht,
dass der Partner das anders sieht. Oft sind sie wie Hund und
Katz’ zueinander, aber immer wieder entsteht auch aus den
besten Absichten heraus ein Streit um Kaisers Bart. Diese
amüsante „Anleitung zum Unglücklichsein in Paarbezieh -
ungen“ hat Cacca di cavallo unter Leitung von Wolfgang
Kammer selbst entwickelt.
Fr 21. und Sa 22.03., um 20 Uhr, mit Eintopf

PREMIERE- Armer Konrad
2014 wird im Remstal und Umgebung an den großen
Aufstand „Armer Konrad“ erinnert, der vor 500 Jahren das
Herzogtum Württemberg erschüttert hat. Trauriger Höhe -

Tennisvereins
Plüderhausen e.V.

punkt war die öffentliche Hinrichtung der Rebellen in
Schorndorf im Mai 1514. Thomas Milz und Wolfgang Kammer
setzen dieser ersten großen demokratischen Bewegung in
unserer Gegend, 10 Jahre vor den großen Bauernkriegen,
ein theatralisches Denkmal, das erstaunliche Parallelen zur
Gegenwart aufblitzen lässt.
Sonderpreis für Schulklassen: 7 EUR pro Schüler
Premiere Fr 28.03. und Sa 29.03., um 20 Uhr, mit Eintopf

Der geschredderte Falke
Schüler der Hohberg-Verbundschule und der Förderschule
mit einem Stück, das in mythisch-mittelalterlicher Zeit
spielt, damals, als es noch Drachen gegeben hat und Hexen
ihrer schwarzen Kunst nach-gegangen sind?
Fr 04.04.. um 19 Uhr

Rübezahl
Ein böhmischer Märchenabend mit der Figurenspielerin
Franziska Merkel, die mit viel Witz und raffinierter Wort -
gewandtheit von fernen Zeiten erzählt ...
Sa 05.04., um 20 Uhr, mit Eintopf

Rotkäppchen, mit dem Figurentheater Martinshof - ab 3
Jahren
„Großmutter, was hast Du für große Ohren?“ „Dass ich Dich
besser hören kann...“ Treten Sie ein in den sagenhaften
Wolfswald, diesmal ein wahrhaft bestrickendes Erlebnis!
So 06.04., um 15 Uhr

Karten und Gutscheine ....
gibt’s bei der Papeterie Donner und über www.theater-hin-
term-scheuerntor.de.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Proben PopLyrix
Chorprobe
Am Freitag ist Chorprobe um 19 Uhr in der Aula der
Hohbergschule. Im April stehen noch einige Sonderproben
an, unter anderem auch zusammen mit der Gemeindeka -
pelle, in verschiedenen Besetzungen. Aber zunächst ist

Jahreshauptversammlung
am 28. März, im Anschluss an die dann verkürzte Chor probe.

Wandern am 26.März 2014
Zu unserer Wanderung treffen wir uns am Mittwoch, den
26.März 2014 um 14.00 Uhr Parkplatz  AWO . Wir fahren

Tier- und Naturschutzs
Plüderhausen und Urbach e.V.

TonArt e.V.

Ortsgruppe Plüderhausen
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dann weiter nach Urbach  Parkplatz Coca Cola und wandern
von dort ins Cafe Schulze wo wir uns dann stärken wollen. 
Das Wander-Team freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.
Die Abfahrtszeiten nach Stuttgart Münster, Zaißerei, am 04.
April 2014
16.30 Uhr Plüderhausen Bhf.-Hauptstraße
16.45 Uhr Urbach Hauptstraße
17.00 Uhr Schorndorf Schuh - Kurz
17.15 Uhr Weiler Kirche
17.30 Uhr Winterbach Salierhalle

Sprechtage im April 2014

Im April 2014 finden die Außensprechtage wie folgt statt:
Backnang am Montag, 7. 4. und Schorndorf am Donnerstag,
den 24. 4. 2014. 
Die Sprechtage beginnen um 13 Uhr und es muss immer ein
Termin unter 07151/2064200 ausgemacht werden.

Rückblick Spieler- und Mitgliederversammlung
Am Montag, den 10.03.2014 trafen sich die aktiven und pas-
siven Mitglieder des Akkordeon-Orchester Urbach-Plüder -
hausen-Haubersbronn e.V. zur Spieler- und Mitgliederver -
samm lung in der Aula der Wittumschule in Urbach.
Nach der Begrüßung um 19.10 Uhr durch die 1. Vorsitzende
Rita Neudeck wurde zunächst für die im letzten Jahr ver-
storbenen Mitglieder Josef Daubner und Maria Treml eine
Gedenkminute gehalten. Im Anschluss folgte der Rückblick
2013 von Rita Neudeck und der Bericht des Kassenwarts
Bruno Schön.
Für passive Mitgliedschaft wurden geehrt: Else Lickel,
Monika Nagel, Gertrud Weber (25 Jahre) sowie Marlene
Bader und Hilde Schneider (40 Jahre). Für aktive
Mitgliedschaft wurden geehrt: Brigitta Baumgärtner (25
Jahre), Meike Kistler, Bettina Weger (40 Jahre) und
Irmtraud Käser (50 Jahre). 
Die Vorstandschaft stellte sich in diesem Jahr wieder zur
Wahl und wurde von allen Anwesenden einstimmig wieder-
gewählt. Nach abschließender Diskussion endete die
Versammlung um 19:50 Uhr.

Bild (v.l.): Rita Neudeck, Marlene Bader, Bettina Weger,
Meike Kistler, Irmtraud Käser

Akkordeonorchester Urbach,
Plüderhausen, Haubersbronn e.V.

Kirchliche Nachrichten

Doron Schneider mit Israelvortrag beim 10. Überkonfes-
sionellen Männervesper in Plüderhausen
Doron Schneider von der Internationalen Christlichen
Botschaft Jerusalem wird beim diesjährigen Männervesper
über die aktuelle Lage in Israel berichten und den Nahost-
Konflikt aus politischer und biblischer Sicht betrachten.
Doron Schneider lebt seit über 30 Jahren in Israel. 1978 ist er
mit seiner Familie aus Deutschland nach Israel eingewandert.
Als engagierter jesus-gläubiger Jude ist er an der Leitung
einer wachsenden messianischen Gemeinde in den Bergen
Judäas beteiligt. Seinen 3-jährigen Wehrdienst verbrachte er
in einer Spezialeinheit der israelischen Marine, wo er u.a.
auch in verschiedenen Sonderkommandos zum Einsatz kam.
Wie alle Israelis wird er seitdem jährlich mehrere Wochen
zum Reservedienst eingezogen und ist dadurch mit der Ge -
walt und dem Terror der palästinensischen Intifada vertraut.  
Nach seiner aktiven Militärzeit arbeitete Doron Schneider
für „Israel Heute“ (Nachrichten aus Israel-NAI) und war
auch Mitbegründer dieser Nachrichtenagentur. Als Foto -
journalist arbeitete er für Israels größte Tageszeitung
„Jedioth Ahronoth“. 
Er gilt als fachkundiger Kenner der politischen und gesell-
schaftlichen Lage in Israel. Durch seine profunden Kennt -
nisse der Heiligen Schrift, aufgrund seiner vielfältigen jour-
nalistischen Tätigkeiten sowie jahrelanger Israel erfah rung,
ist er in der Lage, einen tiefen Einblick in die derzeitige Nah -
ost-Problematik zu geben. Der Abend ist eine gute Gelegen -
heit, die eigenen, oft sehr verkürzten Informationen über den
Nahostkonflikt zu erweitern und vielleicht zu neuen Schluss -
folgerungen zu gelangen. 

Herzliche Einladung zum 10. Männervesper
Thema: „ISRAEL - SEGEN UND PROVOKATION“
Wann: Freitag, 28. März 2014 | Beginn 19.00 Uhr
Wo: Im evangelischen Gemeindezentrum Wittumhof
Veranstalter: Überkonfessionelle Männerarbeit der Ev.
Kirche, des Christl. Zentrums „life“, der Ev.-methodistischen
Kirche, der Volksmission e.V. und der Katholischen Kirche.
Der Eintritt ist frei.
Gerne bieten wir die Möglichkeit die Hilfswerke der „Inter -
nationalen Christlichen Botschaft Jerusalem (ICEJ) mit
einer Spende zu unterstützen.
Voranmeldung bitte - wenn möglich - bis spätestens 26. März
2014 bei Joachim Battermann, Tel. 8 21 72 oder Claus Wolf,
Tel. 8 93 59 oder per Mail an uekomaennerplue@arcor.de,
damit für das Vesper entsprechend eingekauft werden kann.

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Ökumene am Ort

Evangelische Kirchengemeindes
Plüderhausen 
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 20.03.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Cafe
Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 17.00 Uhr Kirchliche Trauung zur Goldenen Hochzeit
Hasso u. Marlies Weber (Pfr. Walz); 19.45 Uhr Kirchenchor -
probe im Gemeindezentrum Wittumhof
Samstag, 22.03.: 9.30 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Plüder -
hausen zum Bezirks-Konfitag in Schorndorf
Sonntag, 23.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr.
Scheiner) u. Singteam SELA; Opfer für die Mission; 10.00
Uhr Kindergottesdienst im Gemeindezentrum Wittumhof
Montag, 24.03.: 19.30 Uhr Abend für Frauen im Gemein de -
zentrum Wittumhof mit Pfr. Thomas Scheiner: „Die Wunder -
geschichten in der Bibel“
Dienstag, 25.03.: 8.45 Uhr Dienstagfrühstück im Wittum -
hof mit Dr. Beate Weingardt (Tübingen): „Freund schaft
macht glücklich“; 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof
Mittwoch, 26.03.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im
Evang. Jugendhaus; 14.45 Uhr Auswertung Konfi-Praktikum
im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 27.03.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café
Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittumstüble
(Schüle-Saal); 18.00 Uhr Mitarbeiterforum im Gemeinde -
zentrum Wittumhof; 19.45 Uhr Kirchenchorprobe im
Gemeindezentrum Wittumhof

Bezirks-Konfi-Tag am 22. März 2014 in Schorndorf
Am Samstag, 22. März  findet der Bezirks-Konfi-Tag in
Schorndorf statt. Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Bahnhof
Plüderhausen. Bitte geeignete Kleidung, Fotoapparat und
Getränk mitbringen.

Info-Veranstaltung Sternentraum 2000 e. V. am 24.
März 2014
Der Verein Sternentraum 2000 e.V. wurde im Juli 2000
gegründet mit dem Ziel, kranken und Not leidenden
Menschen in der Region zu helfen. Ein Ziel ist es, im Rahmen
der Möglichkeiten, Träume und Wünsche von Kindern und
Jugendlichen mit einer schweren oder chronischen
Erkrankung oder einer Behinderung in unserer Region, ins-
besondere im Rems-Murr-Kreis zu erfüllen. An diesem
Abend will der Verein über seine Arbeit informieren und
Fragen beantworten. Beginn um 19.30 Uhr im Gemeinde -
zentrum Wittumhof.

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 25. März 2014
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 25. März 2014, von
8.45 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt. Dr.
Beate Weingardt (Tübingen) spricht zum Thema: „Freun -
dschaft macht glücklich“. Unkostenbeitrag 6,00 EUR.
Wegen des Buffets und des Platzangebotes bitten wir um
Anmeldung bis jeweils Freitag vor der Veranstaltung bei
Fam. Herrmann, Welzheimer Str. 18, Tel. 82655 oder bei Fam.
Steinbacher, Remsstr. 2, Tel. 81539. 

Mitarbeiterforum am 27. März 2014
Zum nächsten Mitarbeiterforum am Donnerstag, 27. März,
um 18.00 Uhr um Evang. Gemeindezentrum Wittumhof
laden wir alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter herzlich ein.
Da die Einladungen nur noch über das Mitteilungsblatt,
Abkündigungen und Aushänge in unseren Schaukästen
erfolgen, bitten wir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
den Termin in ihren Gruppen und Kreisen weiterzugeben.

Überkonfessionelles Männervesper am 28. März 2014
Das nächste überkonfessionelle Männervesper mit Doron
Schneider (Mitarbeiter der internationalen, christlichen
Botschaft Jerusalem) zum Thema „Israel - Provokation und
Segen“ findet am Freitag, 28. März, um 19.00 Uhr im Ge -
mein dezentrum Wittumhof statt.
Voranmeldung bitte bis spätestens 26. März bei Joachim
Battermann, Tel. 8 21 72 oder Claus Wolf, Tel. 8 93 59 oder
per Mail an uekomaennerplue@arcor.de

Aufwind-Gottesdienst am 30. März 2014
Zum nächsten Aufwind-Gottesdienst „Zumutung“ am Sonn -
tag, 30. März, um 10.00 Uhr laden wir herzlich ein. Aufwind
für Kids um 9.20 Uhr im Evang. Jugendhaus.

Gemeindebrief „Einblick 1/2014“
Der nächste Gemeindebrief „Einblick“ erscheint zum 30.
März und wird dann zusammen mit der Broschüre „Kreis -
diakonieverband Rems-Murr-Kreis“an die Haushalte verteilt.
Wir bitten die Austrägerinnen und Austräger um Beachtung
und um Rückgabe der Stofftaschen an das Ev. Pfarramt I,
Halde 22.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für Jungs von Klasse 3-6 Infos:
Adrian Grigat, Tel. 87552

Mädchenjungschar II 
dienstags 18:30-20:00 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7
Infos: Sina Riefle, Tel. 880146

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18:00-19:30 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4
Infos: Lea Beck, Tel. 85494

Teentreff
donnerstags 19-20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 6695781

Donnerstag, 27.03.: 15.00 - 17.00 Uhr Treff 60 Plus im Bür -
gerhaus; Vortrag mit Gitta Klein: „Das Zittauer Faste n tuch“

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 20.03.: 6.30 Uhr Laudes in der Marienkapelle,
Plü; 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St. Michael, Plü; 19.30
Uhr Kirchengemeinderatssitzung im GH St. Marien, Urb
Freitag, 21.03.: 10.30 Uhr Wortgottesdienst im Alexander -
stift Haus B, Urb; 11.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in Plü;
16.00 Uhr Minitreff im GH St. Marien, Urb; 17.00 Uhr Mini -
team lertreff im GH St. Marien, Urb; 18.00 Uhr Probe Jugend -
band im GH St. Marien, Urb; 18.30 Uhr Chorprobe Chorisma
im GH St. Marien, Urb; 19.00 Uhr Meditative Gymn. mit Yoga
im GH St. Michael, Plü
Sonntag, 23.03. - 3. Fastensonntag: 9.00 Uhr Eucharistie -
feier in Urbach; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen
unter Mitwirkung der Cantores, Totengedenken für Concetta
und Filippo Cerrone; 18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Urbach
Montag, 24.03.: 18.00 Uhr Minitreff im GH St. Michael, Plü;
19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St. Michael, Plü

Evangelische Kirchengemeindes
Walkersbach 


Katholisches
Kirchengemeinde 
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Dienstag, 25.03.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plü; 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in Plü; 19.45 Uhr Chorprobe Kirchenchor im
GH St. Michael, Plü
Mittwoch, 26.03.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urb; 19.00 Uhr Eucha -
ristiefeier in Urb
Donnerstag, 27.03.: 6.30 Uhr Laudes in der Marienkapelle,
Plü; 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St. Michael, Plü; 19.30
Uhr GA Sitzung im GH St. Michael, Plü

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro Urbach 
ist am Freitag, den 21. 03., von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet
und in der Woche vom 24.03. bis einschl. 28.03. geschlossen.

Das Pfarrbüro Plüderhausen 
ist in der Zeit vom 24. 03. bis einschl. 25.04. folgender-
maßen geöffnet: Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Plüderhausen: 07181 - 81221, Urbach: 07181 - 81928

Hirtenbrief 2014
Der Hirtenbrief von Bischof Dr. Gebhard Fürst an die Ge -
meinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart zur österlichen
Bußzeit 2014 liegt an den Schriftenständen in St. Marien und
Herz-Jesu aus. 

Laudes
In der Fastenzeit wird Donnerstags um 6.30 Uhr wieder zur
Laudes in die Marienkapelle der Herz-Jesu Kirche, Plüder -
hausen eingeladen. 

Katholische Kinder - und Jugendarbeit
Folgende Termine für Ministranten, Teamler und Jugend -
band sind am Freitag, den 21.03.2014
16.00 Uhr Minitreff im GH St. Marien, Urb
17.00 Uhr Miniteamlertreff im GH St. Marien, Urb
18.00 Uhr Probe Jugendband im GH St. Marien, Urb

Dekanatsjugendgottesdienst, Herzliche Einladung
Wann: Sonntag, 23. März 2014
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Wo: Hl. Geist Kirche, 73614 Schorndorf, Friedhofstr. 9

Die Ministranten aus Plüderhausen
treffen sich am 24.03.2014, um 18.00 Uhr im GH St. Michael
in Plüderhausen.

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Sonntag, 23.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26.03.: 19.00 Uhr Bläserkreis

Evang.-method. Kirche 


Vorschau: Samstag 5. April: „Hauptsache Maultaschen“ von
12.00 Uhr - 16.00 Uhr, Hausgemachte Maultaschen, Kaffee
und Kuchen auch zum Mitnehmen, Programm für Kinder

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Ottental 6
Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 20.03.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 21.03.: 20.00 Uhr Bezirksjugendchorprobe in Aalen
Sonntag, 23.03.: 9.30 Uhr Gottesdienst durch unseren
Bischof Gründemann in Schorndorf
Dienstag, 25.03.: 20.00 Uhr Chorprobe in Lorch zur
Vorbereitung auf den Gottesdienst unseres Stammapostels
Donnerstag, 27.03.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen. Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil 0171/7712689

Freitag, 21.03.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft für
Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Bianca Krötz, Tel. 0 71 81 / 99 17 02)
20.00 Uhr Teenietreff „New Generation Youth“ für alle Tee -
nies von 13 bis 25 Jahren
(Infos: Michael Strobel, Tel. 0151 / 56 33 62 25) 
Sonntag, 23.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst, Parallel zum
Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm
Montag, 24.03.: 18.30 Uhr life-Kickers
(Infos: Manuel Dongus, Tel. 0157 / 57 22 79 37)
20.00 Uhr Fußball-Gruppe
(Infos: Peter Bischoff, Tel. 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 25.03.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag, 27.03.: 6.30 Uhr Frühgebet; 19.00 Uhr Alpha-
Kurs

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen; Öffnungszeiten Di. - Sa. 9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18
www.books-and-more.net

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Männervesper
Hallo liebe Männer, Brüder und Freunde,
mit gleich zwei Jubiläen möchten wir unsere überkonfessio-
nellen Events fortsetzen und freuen uns AUF unsere 20.
gemeinsame Veranstaltung, die wir in 2 Wochen feiern wol-
len. Gleichzeitig dürfen wir dankbar und mit Freude auf 10

Neuapostolische Kirchengemeinde

Christliches Zentrum life
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Jahre gemeinsame überkonfessionelle Männerarbeit in
Plüderhausen und viele interessante Begegnungen zurück-
blicken.
Wir, Euer überkonfessionelles Männer-Organisationsteam,
laden wieder ganz herzlich ein zu unserem diesjährigen
Männervesper am Freitag, den 28. März 2014, um 19.00 Uhr
in das evanglische Gemeindezentrum Wittum hof in Plü der -
hausen (siehe auch Anhang).
Auch an diesem Abend möchten wir wieder ein aktuelles
und brisantes Thema betrachten. Die Lage im Nahen Osten
und insbesondere die Bedeutung Israels in dieser teils sehr
angespannten Situation.
Doron Schneider, Journalist und Mitarbeiter der Internatio -
nalen Christlichen Botschaft Jerusalem, wird speziell aus
Sicht der in Israel lebenden Christen zum Thema „ISRAEL:
SEGEN UND PROVOKATION“ sprechen.
Doron Schneider gilt als fachkundiger Kenner der politi-
schen und gesellschaftlichen Lage in Israel. Durch seine pro-
funden Kenntnisse der Heiligen Schrift, aufgrund seiner
vielfältigen journalistischen Tätigkeiten sowie jahrelanger
Israelerfahrung, ist er in der Lage, einen tiefen Einblick in
die derzeitige Nahost-Problematik zu geben.
Der Abend ist eine gute Gelegenheit, die eigenen, oft sehr
verkürzten Informationen über den Nahostkonflikt zu erwei-
tern und vielleicht zu neuen Schlussfolgerungen zu gelan-
gen.
Wir freuen uns auf Doron Schneider und natürlich unsere
Gäste und bitten um verbindliche Anmeldungen per Mail bis
zum 26.03.2014 unter uekomaennerplue@arcor.de
Mit herzlichen Grüßen, das überkonfessionelle Männer-
Orga nisationsteam

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 21.03.: 18.00 Uhr Royal Rangers, Tag im Team
(http://www.rr68.de).
Sonntag, 23.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst im FWH mit Seg -
nung der Jugendlichen aus dem Junior Bible Training und
Predigt von Markus Harfmann. Keine parallelen Kinderpro -
gramme. Die Kinder der Gemeinde nehmen an diesem
Gottesdienst teil; 18.00 Uhr Teeniebunker für Jugendliche
zwischen 13 und 17 Jahren. Kommt einfach vorbei, bei uns
geht immer was.
Mittwoch, 26.03.: 18.00 Uhr Familienabend im Saal der
Volksmission. Jeder bringt sein Vesper mit und teilt es in
bes ter urchristlicher Art mit den anderen. Herzliche Ein -
ladung; 19.45 Uhr Gebetstreff. Es kommen alle zusammen,
die gemeinsam beten möchten. Es wird für die vielfältigen
Anliegen der Gemeinde im Gebet eingestanden. So beten
wir zum Beispiel für unsere Kranken, die Entwicklung der
Gemeinde, aber auch für unser Rathaus, unsere Schulen
und Kindergärten und für aktuelle Anliegen aus Gesellschaft
und Politik. Es ist jeder eingeladen, der diese Chance wahr-
nehmen möchte mit anderen zu beten oder der vielleicht
selbst Gebet wünscht. 
Freitag, 28. 03.: 19.00 Uhr 10. Männervesper im Ev.
Gemeindezentrum Wittumhof. Doron Schneider von der In -
ter nationalen Christlichen Botschaft Jerusalem spricht zu
dem Thema: Israel - Segen und Provokation. Der Eintritt ist
frei. Bitte um Anmeldung bis spätestens 26. März 2014 bei
Joachim Battermann, Tel. 8 21 72 oder Claus Wolf, Tel. 8 93
59oder per Mail an uekomaennerplue@arcor.de

Volksmission Plüderhausen

s

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.:
880793, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde, dort vor allem im VMaktuell März
(www.vm-pluederhausen.de).

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns über neue
Gesichter. Herzliche Einladung!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Donnerstag, 27. März, um 14.30 Uhr im
„Schützenhaus“ Plüderhausen.

Aus den Nachbargemeinden

Gemeinde Urbach
Blutspende beim DRK Urbach
Mittwoch, dem 2. 4. 2014, von 14 bis 19.30 Uhr in der
Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15 in 73660 Urbach.

VHS Urbach
10618 - Das Märchen von den drei kleinen Schäfchen
Spiel und Spaß für die ganz Kleinen mit Begleitung (Eltern
oder Großeltern)
Susanne Schuck
Donnerstag, 3. 4., 15 - 17.30 Uhr
Gebühr: 13,00 € pro Person, bitte Eltern und Kind anmelden,
inkl. Material.
Urbach, Schloss, Schlosstreff

(Roll)Räder-Börse des Fördervereins
der Lehenbachschule Winterbach
Am Samstag, den 22. 3., wird der Förderverein die 2.
(Roll)Räder-Börse in Winterbach in der Lehenbachschule im
Musiksaal veranstalten. Interessierte haben dort die
Möglichkeit, gebrauchte Trekking-, Mountain- und Citybikes,
Kinderräder wie auch Rennräder und Fahrradhänger, Roller,
Bobbycars & Co. zu verkaufen.
Was ist zu beachten, wenn ein Fahrrad zum Verkauf angebo-
ten werden soll:
– Anmeldung bitte bis 20. 3. 2014 per Mail an rollerboerse-

lehenbachschule@web.de mit Name, Adresse und Angabe
der Artikel, die angeboten werden sollen.

– Für jedes angebotene Fahrrad ab 26 Zoll wird vor Ort ein
Kostenbeitrag von 6,- € und für Kinderräder, Roller,
Bobbycar usw. von 3,- € erhoben. Mit den so erzielten
Einnahmen wird der Förderverein die Bildungsarbeit der
Lehenbachschule unterstützen.

– Annahme der Fahrräder von 12 bis 13 Uhr am Eingang der
Lehenbachschule, Besichtigung und Verkauf von 13.30 bis
14.30 Uhr.

– Jeder Anbieter verkauft selbst auf eigene Verantwortung.
Die Fahrräder sollten gereinigt sein und sind ohne sicht-
bare Mängel anzubieten. Der Förderverein der Lehen -
bach schule behält sich vor, im Einzelfall die Annahme zu
verweigern.
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– Eine Kontrolle der Fahrräder auf Verkehrssicherheit fin-
det nicht statt. Während der Börse steht jedoch ein
Fahrradexperte vom ADFC (Allg. Deutscher Fahrrad Club)
als Ansprechpartner zur Verfügung.

– Kaufinteressenten bezahlen keinen Eintritt!
Zur Stärkung werden Kaffee, Kuchen und Getränke ange -
boten.
Für weitere Fragen steht Ihnen gerne Silvia Doll unter roller-
boerse-lehenbachschule@web.de zur Verfügung.

Flohmarkt in Rudersberg
Am Samstag, den 29. März 2014, von 13 bis 16 Uhr findet wie-
der der traditionelle Flohmarkt mit Kaffee und Kuchen im
Schulzentrum Schorndorf Nord, Rainbrunnenstraße 24,
statt.
Veranstalter sind der Freundeskreis der Keplerschule und
der Förderverein Fröbelschule. Der Erlös kommt der
pädagogischen Arbeit beider Schulen zu Gute.
Anmeldungen unter www.froebelschule-schorndorf.de und
www.keplerschule-schorndorf.de oder Tel. 07151/369289

Naturschutzbund Deutschland
Ortsgruppe Lorch
Ameisen - die heimliche Weltmacht
Am Freitag, 4. 4. 40214, berichtet Ameisenexperte und
NABU-Mitglied Dr. Florian Menzel im Bürgerhaus Lorch über
die erstaunlichen Fähigkeiten und Leistungen der Ameise.
Ameisen sind uns vielleicht manchmal lästig, aber sie stellen
weltweit eine der vielseitigsten und erfinderischten
Tiergruppen dar. Der Biologe Florian Menzel kommt aus
Lorch und ist an der Universität Mainz tätig. Der Vortrag fin-
det am 4. 4., um 20 Uhr im Bürgerhaus Lorch, Raum 204,
statt. 
Eintritt frei - Spenden willkommen.

SG Schorndorf - Badminton
Am Sonntag, 23. März 2014, findet in der Schorndorfer Karl
Wahl-Halle (14 Uhr) das Relegations-Halbfinale zur 2.
Badminton Bundesliga statt. Die SG Schorndorf, Meister der
Regionalliga Süd-Gruppe bestreitet dann vor heimischem
Publikum das Rückspiel gegen den BC Aschaffenburg.
Die SG Schorndorf will nach zwei Jahren Abstinenz wieder
zurück in die 2. Bundesliga. Und hat einen schweren Weg vor
sich. Nach einer sensationellen Rückrunde und dem Gewinn
des Meistertitels geht es nun in die Play Offs.
Im Halbfinalspiel gegen den BC Aschaffenburg ist Spannung
pur zu erwarten. Das Team der Daimlerstädter setzt im
Rückspiel auch auf eine große Publikumsunterstützung.
Spielbeginn am Sonntag ist um 14 Uhr. Halleneinlass ist ab
12.30 Uhr.
Karten im Vorverkauf sind erhältlich in der Sport-Biwak -
schachtel in Schorndorf und unter www.sg-schorndorf-bad-
minton.de

Männergesangverein Lorch e. V.
„Don Giovanni“ als Oper legere
Das hätte Wolfgang Amadeus Mozart ganz sicher Spaß
gemacht: Seine Oper „Don Giovanni“, dargestellt mit zwei
umwerfenden Frauen - am Klavier mit Jeong-Min Kim und
der Sopranistin Franziska Dannheim. Mit stimmlichem Talent
und mit ihrem komödiantischen Gespür lässt Franziska

Dannheim das Publikum zum Chor oder Bühnenbild werden.
Das Programm ist eine gelungene Mischung aus klangschö-
ner Musik, informativem Wissen und heiterem Amüsement.
Am 21. März, um 19.30 Uhr im Refektorium des Klosters
Lorch. Eintritt 19,- €.
Vorverkauf bei der Buchhandlung Semicolon Lorch, Telefon
07172/919356.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de
Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813
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Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13. - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


